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Gute Unterhaltung an der vierten Romanshorner Gala
Die vierte Romanshorner Gala ist Geschichte. 
Rund 200 Besucherinnen und Besucher zeig-
ten sich am Samstagabend vom bunten Unter-
haltungsprogramm begeistert. 

Wenn die Kulturkommission zur alle zwei 
Jahre stattfindenden Gala lädt, sorgen Ro-
manshorner Künstlerinnen und Künstler 
für beste Unterhaltung. Dies war auch bei 
der vierten Auflage der Gala am vergange-
nen Samstag im Bodansaal nicht anders. 
Rund 200 Personen liessen sich vom bunten, 
unter dem Motto «Von Romanshornern für 
Romanshorner» stehenden Programm be-
geistern. 

Wort- und Musikkünstler
Während das Duo Ambiente den Abend mit 
Apéro-Hintergrundmusik stilvoll eröffnete 
und das reichhaltige Apérobuffet von Gour-
met Helg musikalisch umrahmte, führte 
Stöff Sutter wortgewandt und witzig durch 
das bunte Abendprogramm. Der bekannte 
Romanshorner Wortkünstler wurde seinem 
Ruf als gewiefter Redner, Poet und Entertai-
ner einmal mehr vollauf gerecht. Das Saxo-
phon Quartett MC-MoJ entführte das Pub-
likum auf eine Zeitreise durch verschiedene 
Epochen und Themen. Die vier Frauen ver-
zauberten die Besucherinnen und Besucher 
mit Jazz- und Swing-Einlagen sowie einer 

beeindruckenden Verbindung von Licht-
spielen und Stepptanz. Von Lindy Hop über 
Jazz, Tanzeinlagen und Reminiszenzen bis 
zur guten alten Swingzeit; die Tanzgruppe 
Just4Swing zog das Publikum von der ersten 
bis zur letzten Minute ihres Auftritts in den 
Bann. Für den krönenden Abschluss sorgte 
das Duo Frohländer. Ob mit Ausschnitten 
aus ihrer jüngsten CD, mit Ohrwürmern von 
Udo Jürgens oder französischen Chansons: 
Kurt Oberländer und Partnerin Brigitte 
Fröhli rissen mit. 

Dank an alle Beteiligten 
Ein gelungener Unterhaltungsabend lebt von 
tollen Darbietungen, einer guten Organisa-
tion, einem perfekten Zusammenspiel der 
Akteure vor und hinter der Bühne, von Frei-
willigeneinsatz, aber vor allem auch von der 
Begeisterung des Publikums. Die Kultur-
kommission Romanshorn dankt allen Betei-
ligten für ihren wertvollen Beitrag.  

Kulturkommission Romanshorn, 
Peter Höltschi

erlebnisführer auf seite 17!

Markus Franz, Goldschmied
CH-8590 Romanshorn · www.franzschmuck.ch
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Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 6350 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Dezember

2
Sonntag

Alleestrasse 33 · 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 11 73
Telefax 071 463 66 73

2-fache Probon 
auf das gesamte 
Drogeriesortiment
(Ausnahmen: Gebührenträger, Nettoartikel. 
Nicht kumulierbar mit anderen Rabatten)

Kultur, Freizeit, Soziales

Die Romanshorner Künstlerinnen und Künstler rissen das Gala-Publikum mit.



Seite 2

Organisation
Gemeinde Romanshorn

R O M A N S H O R N E R
WEIHNACHTSMARKT
28.  NOv.  –  2.  Dez.  2012
Mittwoch bis Freitag: 17.00 – 21.00 Uhr, Bahnhofplatz

Samstag: 15.00 – 21.00 Uhr, Bahnhofplatz

Sonntag: 12.00 – 18.00 Uhr, Bahnhofplatz  
– plus Gassen zwischen Bahnhof und Alleestrasse 
– mit Chlauseinzug und geöffneten Ladengeschäften

 

Pier 58 – Dein Märchentraum aller Freizeitläden
 
Pier 58 by Brüggli
Hafenstrasse 58
8590 Romanshorn
T: +41 (0)71 466 95 01
www.pier58.ch

 
Öffnungszeiten
Di – Fr: 09.00 – 18.30 h
Sa:  09.00 – 17.00 h

Märchen für Zwerge  
ab 5 Jahren 
Am 8. Dezember lädt Märchenerzählerin  
Manuela Baumann ein zur Märchenstunde.

Das Märchenprogramm vom  
8. Dezember 2012
14 bis 15 Uhr: erste Märchenstunde
15 bis 16 Uhr:  Autogrammstunde für Manuela 

Baumanns neues Buch «Das 
Sternenkind Nahira: Zaubertau 
der Feen»

16 bis 17 Uhr: zweite Märchenstunde

BON

für 1 Chlaus-Säckli an 

der Märchenstunde vom 

8.12.12 – nur für Kinder

mit M
alwettbewerb für Kinder 

direkt im Pier 58.

Wellness für die Familie – 
planen, installieren, geniessen.

badstudio.ch 071 455 15 55
Roggwil ■  Arbon ■ Tübach ■ Romanshorn

 

Bilderausstellung zum Andenken an Oskar Vollenweider 
 

Datum: Freitag, 7. Dezember 2012, 16.00 – 20.00 Uhr 
 Samstag, 8. Dezember 2012, 10.00 – 17.00 Uhr 
 

Ort: Alte Post, Kirchstrasse 10, 8599 Salmsach 
 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 
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Amtliches Publikationsorgan
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Romanshorn-Salmsach

Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können 
bei der Gemeindekanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen, bis Di. 8 Uhr
Gemeindekanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten, bis Mo. 9 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch

Richard Bilgeri
Der Amtsvormund geht in 
Pension, das Berufsbild ver-
schwindet.

Weiter auf Seite 5.

Schulwahlen
Bis zum 7. Januar 2013 
können Wahlvorschläge ein-
gereicht werden.

Weiter gehts auf Seite 7.

Alternative Standorte 
geprüft
2013 soll das Nationenfest 
nochmals auf dem Bodan-
Parkplatz stattfinden. 
Weiter gehts auf Seite 14.

Gemeinden & Parteien

Wellenbrecher

Wirtschaft

Impressum

erlebnisführer auf seite 17!

Seeblick KW 50

Wegen des Night-Shopping wird der 
«Seeblick» bereits am Donnerstag, 13. 
Dezember, in die Haushaltungen verteilt.

Inserateannahmeschluss
Freitag, 7.12., 08.00 Uhr

Textannahmeschluss
Montag, 10.12., 8.00 Uhr

Das Seeblick-Team

Wir gratulieren
Am Samstag, 1. Dezember 2012, darf 
Alice Hugentobler-Luternauer im Haus 
Holzenstein bei bester Gesundheit ihren 
100. Geburtstag feiern. Bis zu ihrem 94. 
Altersjahr hat die Jubilarin, die seit 67 Jah-
ren verwitwet ist, ihren Haushalt selbst-
ständig geführt und in ihrer Wohnung an 
der Hubstrasse gelebt. 

Wir gratulieren Alice Hugentobler-
Luternauer ganz herzlich zum 100. 
Geburtstag und wünschen ihr für die 
Zukunft alles Gute, Gesundheit, Glück 
und Wohlbefinden.  

Gemeinderat Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Krankenkassen-Prämienverbilligung – 
letzte Frist 

Die Frist zur Einreichung der Antragsformu-
lare für die Krankenkassen-Prämienverbilli-
gung 2012 läuft am 31. Dezember aus.  

Die Ermittlung der anspruchsberechtigten 
Personen für eine Krankenkassen-Prämien-
verbilligung erfolgt aufgrund der vorjährigen 
provisorischen Steuerrechnung. Personen, 
die im Frühjahr 2012 kein Antragsformular 
erhalten haben und trotzdem von einer Be-
zugsberechtigung ausgehen, melden sich bis 
spätestens 21. Dezember 2012 bei der Kran-
kenkassenkontrollstelle Romanshorn (Tele-
fon 071 466 83 64). Anspruchsberechtigt 
sind Personen, bei welchen die provisorische 
einfache Steuer 2011 weniger als 800 Fran-
ken beträgt. Kinder bis zum  vollendeten 18. 
Altersjahr können von einer Prämienver-
billigung profitieren, wenn die Eltern kein 
steuerbares Vermögen ausweisen. 

Stichtag 1. Januar 
Die Prämienverbilligung 2012 wird an Per-
sonen ausgerichtet, die ihren steuerrecht-

lichen Wohnsitz am 1. Januar 2012 in Ro-
manshorn hatten. Für alle anderen Personen 
ist die ehemalige Wohngemeinde zuständig. 
Personen, die ihren Wohnsitz unmittelbar 
vor Ende 2011 verlegten, haben von der neu-
en Wohnsitzgemeinde trotz eines allfälligen 
Anspruchs nicht automatisch ein Antrags-
formular erhalten.

Spezielle Weisungen für Neuzuzüger
Zugezogene Personen aus dem Kanton Thur-
gau müssen ihren Anspruch bei der Kran-
kenkassenkontrollstelle ihrer per 1. Januar 
2012 gültigen Wohnsitzgemeinde erheben. 
Auch diese Frist läuft bis zum 31. Dezember 
2012. Zuzügerinnen und Zuzüger aus ande-
ren Kantonen können in der Gemeinde, in 
der sie am 1. Januar 2012 angemeldet waren, 
aufgrund der definitiven Steuerzahlen 2012 
innert 30 Tagen seit rechtskräftiger Schluss-
rechnung eine Neubemessung verlangen.  

Gemeinde Romanshorn, 
Krankenkassenkontrollstelle

Seiten ..................................1, 12 bis 16

Kultur, Freizeit, Soziales
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Geschäftsführerin

Stefanie Bruggmann

Team Hairstylist Pierre Romanshorn

Extensions

Hairstylist Pierre AG

Einkaufszentrum Hubzelg

Bahnhofstrasse 54 A

8590 Romanshorn

Telefon 071 461 33 03

www.hairstylist-pierre.ch

Verführerisch lange Haare
Langes, wallendes Haar ist der Inbegriff von Weiblichkeit. 
Doch braucht es dafür viel Geduld. Und nicht immer sind die 
Haare dafür gemacht. Mit Extensions steht dem Traum nichts 
mehr im Wege: Heute bestellt, morgen bereits im Salon.
Geschäftsführerin Stefanie Bruggmann erzählt vom neuen 
Angebot im Hubzelg in Romanshorn.

Frau Bruggmann, was für Haar wird verwendet und woher stammt es?
Das Haar, das wir verwenden, ist Echthaar und es kommt aus Indien. 
Das indische Haar ist stark, glatt und vielseitig, daher eignet es
sich hervorragend für Extensions. Dazu kommt, dass sich das Haar 
über lange Zeit verwenden lässt, sofern man es richtig pfl egt und 
nicht überstrapaziert.

Wie wird es angebracht?
Ich beschäftige mich seit Jahren mit Extensions und habe mehrere 
Methoden ausprobiert. Wir haben uns für die Haarbänder entschieden, 
dabei werden die Haarteile mit 3–4 cm breiten transparenten Bändern 
angeklebt. Die Vorteile: Die Haarbänder sind fl ach, transparent, schnell 
einmodelliert (ca. 1 Stunde), mehrmals verwendbar und sie belasten
das eigene Haar nicht. 

Wie schafft man es, dass die Haarfarbe stimmig wirkt zum eigenen Haar?
Mittlerweile gibt es über 35 verschiedene Farben und demzufolge
praktisch für jede Frau die passenden Haare. Es gibt übrigens auch
knallige Strähnen, Ponys und Pferdeschwänze zum Ansetzen.

Muss man das Haar speziell pfl egen?
Wir empfehlen, alle ein bis zwei Monate die Extensions herauszulösen, 
um die eigenen Haarspitzen nachzuschneiden. Damit schützt man
sich vor Beschädigungen am eigenen Haar. Und die Haare dürfen nicht 
gekämmt, sondern müssen gebürstet werden. 

Wie teuer ist das?
Das ist sehr individuell. Eine komplette Haarverlängerung gibt es
ab 500 Franken, ist aber gegen oben offen.

Aktion
Vom 3. bis 31. Dezember
gibt es pro Haarband
5 Franken Reduktion

Extensions

Team Hairstylist Pierre Romanshorn

Geschäftsführerin

Stefanie Bruggmann
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WellenbrecherGemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Wirken lassen

«Für eine allfällige neue Gemeinde muss ein 
neues Wappen kreiert werden.»

So, so! Müssen wir das wirklich?
Rational gesehen mag es ja logisch erschei-
nen, eine neue Gemeinde bedingt ein neues 
Wappen. Aber irgendwie stimmt das für 
mich nicht, das geht mir viel zu schnell. Für 
mich führen wir zwei Bestehende zusam-
men, die «Neue» besteht aus zwei eigenstän-
digen Gemeinschaften. 
Hört man sich nämlich etwas um, hat die Su-
che nach dem neuen Wappen bei anderen Ge-
meindefusionen häufig zu sehr kontroversen 
Auseinandersetzungen geführt, die der Sache 
eher geschadet haben. Also doch, da werden 
Werte, Identifikation und Zugehörigkeit an-
gesprochen Da geht es symbolisch gesehen 
auch um die Wurzeln der eigenen Herkunft.
Richtig erstaunt war ich dann erst, als ich in 
Erfahrung gebracht hatte, dass es im Kanton 
Thurgau keine Wappenpflicht für Gemein-
den gibt. Also frage ich mich, ob wir über-
haupt ein Neues brauchen. Wir haben unsere 
Wappen und werden diese auch beibehalten, 
wie man lesen konnte. Das reicht doch fürs 
Erste. Und was wäre denn schon dabei, wenn 
man zu der neuen Gemeinde beide Wappen 
erwähnen oder publizieren müsste, da sehe 
ich jetzt wirklich nicht das grosse Problem. 
Zumal es für mich überhaupt nicht der letz-
te Schritt betreffend Reorganisation für die 
nächsten hundert Jahre ist. Im Gegenteil, 
ich kann mir sehr gut vorstellen, dass in zehn 
Jahren zum Beispiel der ganze Bezirk als Ver-
waltungsorganisation zur Diskussion stehen 
wird. Und dann?
Wie auch immer. Wir haben jetzt die ersten 
Vorschläge für ein neues Wappen auf dem 
Tisch. 
Erst einmal vielen Dank für die geleistete 
Arbeit. Ehrlich gesagt habe ich Mühe, einen 
Zugang zu den Entwürfen zu finden. Für 
mich kommt das unerwartet früh in dem lau-
fenden Fusionsprozess. Ich möchte zuerst die 
Sachfragen bereinigen und die Gemeinden 
fusionieren, denn diese Aufgabe wird noch 
einiges zu reden geben. Dann erst, zum Ab-
schluss stellt sich für mich die Wappenfrage, 
deshalb würde ich die Vorschläge jetzt ein-
fach einmal so stehen und wirken lassen. 

Walter Knöpfel

Amtsvormund Richard Bilgeri  
geht in Pension

Nach zehnjähriger Tätigkeit geht der Ro-
manshorner Amtsvormund Richard Bilgeri 
Ende November vorzeitig in Pension. Der Ge-
meinderat Romanshorn dankt Richard Bilgeri 
für die langjährige wertvolle Mitarbeit. 

Im Sozialamt Romanshorn endet in diesen 
Tagen eine zehnjährige Ära. Richard Bilge-
ri geht Ende November in den vorzeitigen 
Ruhestand. «Die Aufgaben waren spannend 
und vielseitig, aber auch sehr fordernd», be-
tont der 62-jährige Quereinsteiger. «Mein 
breiter Rucksack hat mir in meinem Be-
rufsalltag als Amtsvormund oft geholfen», 
so der Romanshorner, der sowohl über eine 
kaufmännische wie über eine Ausbildung im 
Sozialbereich verfügt und vor dem Stellenan-
tritt als Amtsvormund 30 Jahre bei der Thur-
gauer Kantonalbank gearbeitet sowie einige 
Jahre die Pro-Senectute-Beratungsstelle Ro-
manshorn geführt hat. 

Vernetzung und Austausch
Neben vielen Schicksalen, die ihm oft sehr 
nahegingen, durfte sich Richard Bilgeri 
auch immer wieder über kleine Erfolge freu-
en. «Wenn einer meiner Klienten den Weg 
in ein selbstständiges Leben ohne soziale 
Unterstützung gefunden hat, so war dies 
auch für mich ein speziell schöner Moment.» 
Profitiert hat Richard Bilgeri nicht nur von 
seiner breiten beruflichen, sondern auch von 
seiner Lebenserfahrung. «Als 25-Jähriger 
hätte ich diesen Job nicht machen können.» 
Entscheidend seien aber auch eine gute re-
gionale Vernetzung und ein gutes Team. 
«Wer so viel erlebt, muss sich im Gremium 
austauschen können.» Wenn er sich die ers-
ten Jahre in seinem neuen Amt aus Angst um 
seine Klienten mit Ferien schwertat, so hat er 
sich im Laufe der Zeit daran gewöhnt. «Man 
muss loslassen können, sonst bringt man 

nicht die nötige Kraft für den Berufsalltag 
auf», sinniert er. Obwohl Richard Bilgeri sei-
nen Teilzeitjob als Amtsvormund in diesen 
Tagen aufgibt, so dürfte es ihm auch künf-
tig nicht langweilig werden. Sein Nebenamt 
als Kirchenpfleger wird er weiter ausführen. 
Darüber hinaus möchte er mehr Zeit für sei-
ne Enkel und für Wanderungen und Aufent-
halte in seiner zweiten Heimat im Lötschen-
tal haben.  

Gemeinderat dankt
Der Gemeinderat Romanshorn dankt Ri-
chard Bilgeri für die hervorragende Arbeit 
und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute. 
Ab 1. Januar wird es das Berufsbild Amts-
vormund auch in Romanshorn nicht mehr 
geben. Die Aufgabe der Vormundschafts- 
behörde wird im Kanton Thurgau neu von 
der neuen Kinder- und Erwachsenenschutz-
behörde (KESB) übernommen. Der Amts-
vormund nennt sich neu Berufsbeistand.  

Gemeindekanzlei Romanshorn

Steueramt geschlossen 

Die Schalter und Büros des Steueramtes im 
Konsumhof bleiben am Freitag, 7. Dezember 
2012, den ganzen Tag geschlossen. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Steuer-

amtes Romanshorn nehmen an der Instruk-
tionstagung für die Steuerperiode 2013 teil.   

Gemeindekanzlei Romanshorn
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Pro für die Sek

Mit der 5. und 6. Klasse vorbereitet für die Sek

www.prosecundaria.chFrauenfeld Herisau Romanshorn

Vortrag:

19.02.2013, 19.30 Uhr

öffentlich und kostenfrei

Pubertät, Entwicklungen 

und Übergänge

Hafenstrasse 31

Romanshorn

Geschenke, 
die Gefühle wecken

Foto-Artikel sind einzig-
artige Geschenke, die 
Weihnachten überdauern

Ein unvergessliches Motiv 
hat jeder zu Hause. Dieses 
auf einem Poster, Leinwand-
bild oder einer Kochschürze 
zu verewigen, scha� t blei-
bende Erinnerungen. Daraus 
ergibt sich ein Geschenk, das 
in keinem Regal zu � nden ist.

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

Neu

Fotobücher. 

Individuell und 

persönlich innert 

24 Stunden.
So 1

Mo 2

Di 3

Mi 4

Do 5

Fr 6

Sa 7

So 8

Mo 9

Di 10

Mi 11

Do 12

Fr 13

Sa 14

So 15

Mo 16

Di 17

Mi 18

Do 19

Fr 20

Sa 21

So 22

Mo 23

Di 24

Mi 25

Do 26

Fr 27

Sa 28

So 29

Mo 30

Di 31

DEZEMBER

Mi 25

Do 26

Fr 27

Sa 28

So 29

Mo 30

Di 31

DEZEMBERDEZEMBERDEZEMBER

2013

für Petra Mustermann

2013201320132013
2013

Kalendertitel

für Petra Mustermann

Kalendertitel

2013
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Mitteilungen des
Einwohneramtes

Geburten

23. September in Münsterlingen
–  Dalipi Faton, Sohn des Dalipi Jetish, von 

Mazedonien und der Dalipi Ajser, von Ma-
zedonien

30. Oktober in St. Gallen 
–  Riedweg Leo Roger, Sohn des Brändle 

Roger, von Mosnang SG und Zürich ZH 
und der Riedweg Dominique Mireille, von 
Menznau LU

15. November in Münsterlingen
–  Häni Livio, Sohn des Häni Ruedi, von 

Wängi TG und der Häni Luana Vanessa, 
von Stein am Rhein SH, Schlatt TG und 
Wängi TG 

Eheschliessungen

16. November in Arbon
–  Huldi Janine, von Romanshorn TG; Inau-

en Dominik Christoph, von Appenzell AI

Todesfälle

10. November in Kreuzlingen
–  Weber geb. Riff Dora, geb. 17. November 

1926, von Hinwil ZH

11. November in Münsterlingen
–  Mettler Alfred, geb. 15. Juni 1940, von 

Reichenburg SZ

13. November in Romanshorn
–  Ammann Emil Max, geb. 14. Dezember 

1917, von Matzingen TG

18. November in Münsterlingen
–  Hager Karl, geb. 25. Februar 1925, von 

Uttwil TG
–  Rechsteiner geb. Schronen Johanna Julia, 

geb. 25. Juni 1943, von Appenzell AI 

Einwohneramt Romanshorn

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Schulwahlen 2013
Am 3. März 2013 finden in Romanshorn die 
Erneuerungswahlen der Schulbehörden für 
die Amtsdauer 2013–2017 statt. Bis zum 7. 
Januar 2013 können die Parteien und weitere 
interessierte Gruppierungen Wahlvorschlä-
ge an die entsprechenden Schulbehörden 
einreichen. Für die Rechnungsprüfungs-
kommissionen wird eine stille Wahl ange-
strebt. 

Bei der Primarschulbehörde treten Alije Gül, 
Sandra Schönenberger und Daniel Fischer 
nicht mehr an. Bei der Sekundarschulbehör-
de verzichten Gustav Saxer, Präsident, Reto 
Lieberherr und Sibylle Hug (als Mitglied) auf 
eine Wiederwahl. 

Bis jetzt sind folgende Kandidaturen ange-
kündigt worden:

Primarschulbehörde 
(Wahl von 7 Mitgliedern)
Präsidium
– Heeb Hanspeter, GF, bisher

Mitglieder
– Amherd Max, SP, bisher
– Bischofberger Britt, SP, neu
– Cianci Nicole, SVP, neu
– Ebe Nicole, parteilos, neu
– Goldinger Andreas, CVP, bisher
– Hungerbühler Daniel, SVP, bisher

Sekundarschulbehörde 
(Wahl von 5 Mitgliedern)
Präsidium
– Bohl Walter, SVP, neu
– Heeb Hanspeter, GF, neu
– Hug Sibylle, parteilos, neu

Mitglieder
– Bachmann Adrian, CVP, neu
– Bohl Walter, SVP, bisher
– Städler Helena, parteilos, bisher

Die FDP-Ortspartei wird ihre Kandidaturen 
für die Schulwahlen im Dezember 2012 be-
kannt geben. 

Ersatzwahl Einbürgerungskommission EBK
Die EBK-Mitglieder Bruno Bosshart, SVP, 
Hans Dalcher, parteilos, und Markus Zell-
weger, SVP, haben den Rücktritt eingereicht. 
Die Parteien haben die Möglichkeit, bis 7. 
Dezember 2012  Vorschläge für die Ersatz-
wahl vom 3. März 2013 einzureichen. Für 
die SP stellt sich Ruedi Meier zur Verfügung. 
Weitere Kandidaturen sind bis jetzt nicht be-
kannt.  

Interpartei Romanshorn, 
CVP, EVP, FDP, GF, SP, SVP

Rhythmus spüren
Jede Kultur kennt ihre Schlaginstrumente – 
und so vielfältig die Menschen, so faszinie-
rend ist die Welt der Musik und des Rhyth-
mus. Die Drittklässler des Oberschulhauses 
hatten die Möglichkeit, in diese Welt und da-
mit in die Sonderausstellung im Naturmu-
seum Frauenfeld einzutauchen. Die Macher 
der Ausstellung «Rhythm-nature-culture», 
Max Castlunger und Emanuel Valentin, 
machten Musik, erzählten und liessen die 
Kinder selber erfahren, wie diese zahlreichen 
Instrumente aus Holz, Fell, Tierhaut und 
Metall tönen. 

Markus Bösch
Bild: Markus Bösch
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Zur Verstärkung unseres Pflege-Teams suchen wir 
per sofort oder nach Vereinbarung

Pflegefachfrau/-mann HF, DN I oder DN II
Pensum 50–70%

Als Pflegefachperson der Spitex bieten Sie 
Menschen jeden Alters professionelle Hilfe und 
Pflege zu Hause. Sie arbeiten gerne im Team, eigen-
verantwortlich und selbständig. Sie sind kunden-
orientiert, engagiert und flexibel und lieben neue 
Herausforderungen.

Bei uns erwartet Sie eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit, ein motiviertes, dynamisches Team, eine
gute Einarbeitung und zeitgemässe Anstellungs-
bedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung bis zum 10. Dezember 2012 
an Spitex-Dienste Romanshorn-Salmsach.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Ursula 
Flaig, Betriebsleiterin, Telefon 071 463 12 04.

im Pentorama Amriswil
mit Adventsmarkt

28.11. – 2.12. 2012
www.awa-amriswil.ch

Wir laden ganz herzlich 
ein zum Adventskonzert 
gemeinsam mit Sängerbund

Sonntag, 2. Dezember 2012 
18.00 Uhr
Evangelische Kirche 
Romanshorn

Eintritt frei – Kollekte

Adventskonzert

Bachmann FinancialConsulting
Carl-Spitteler-Strasse 4

Postfach 302
8590 Romanshorn                             

Telefon 071 463 72 61
Telefax 071 463 72 62

E-Mail info@bachmann-fc.ch
www.bachmann-fc.ch 

Kompetenz 
aus einer Hand

Bachmann ImmobilienTreuhand GmbH  •  Verkauf / Verwaltung

• Jahresabschluss/Buchhaltung
 für Selbständige, GmbH und AG
•  Lohnbuchhaltung
•  Firmengründung
•  Nachfolgeplanung
• Revision
•  Erbschaftsberatung/Willensvollstreckung
• Pensionsplanung
•  Steuerberatung
• Steuererklärung

Ihre Berater

 Petra Germann
Fachfrau im Finanz- und Rechnungswesen
mit eidg. Fachausweis

Kurt Schegg 
Treuhänder mit eidg. Fachausweis
Mitglied STV

Hansruedi Bachmann
Dipl. Financial Consultant NDS FH
Executive Master
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Rücktritt und Wahlen
Cyrill Bischof tritt als Kirchenpräsident der 
Katholischen Kirche Romanshorn zurück, 
Claudia Risi hat ihren Rücktritt aus der Vor-
steherschaft gegeben. Thomas Walliser Keel 
und Regula Knechtle stellen sich für die Ämter 
zur Verfügung.

Wie bei seiner Wahl vor zwei Jahren ange-
kündigt, tritt Cyrill Bischof Mitte nächsten 
Jahres als Präsident der Katholischen Kirch-
gemeinde Romanshorn zurück. Cyrill Bi-
schof bleibt in der Landeskirche Thurgau als 
Kirchenrat tätig. Cyrill Bischof steht für ein 
gelebtes Christentum ein, dabei stellt er sich 
nicht selber in den Vordergrund, sondern 
sorgt für konsensfähige, sachliche Lösungen. 
Den Worten folgen Taten, und diese werden 
mit einem positiven Unternehmergeist um-
gesetzt. Die Kirchgemeinde Romanshorn 
hat Cyrill Bischof für seine Zeit in der Kir-
chenvorsteherschaft ab 1995 und ab 2002 als 
Präsident ausserordentlich viel zu verdanken. 
Als Mitglied der Kirchenvorsteherschaft Ro-
manshorn und für das anspruchsvolle Amt 
des Präsidenten stellt sich Thomas Walli-
ser zur Verfügung. Thomas Walliser ist seit 
2001 sehr engagiert in der Öko- und 3. Welt- 
Gruppe und IntegRo (Integrationsgruppe 
Romanshorn).

Thomas Walliser Keel
Mein Name ist Thomas Walliser Keel. Ich 
bin 41 Jahre alt und mit Karin Keel Walliser 
verheiratet. Wir haben zwei Kinder, Simon 
(10) und Anouk (8) und leben zusammen an 
der Grundstrasse 20 in einem alten Bauern-

haus. Aufgewachsen bin ich bei Neukirch-
Egnach. Später habe ich die Kantonsschule 
in Romanshorn besucht, in Basel Geschich-
te und Französisch studiert und dann als 
Redaktor bei der Basler Zeitung gearbeitet. 
Im Jahr 2000 sind wir nach Romanshorn 
gezogen, und ich habe mich der Integra-
tionsgruppe und der Ökogruppe der Pfarrei 
angeschlossen. Beruflich bin ich nach neun 
Jahren beim St. Galler Tagblatt seit 2009 in 
Herisau als Kommunikationsverantwort-
licher der Gemeinde tätig. Neben meinem 
Engagement in der Kirchgemeinde spiele 
ich seit 30 Jahren Fussball beim FC Arbon, 
lese und musiziere gerne. Ich freue mich, 
dass ich mich für das Präsidium der Kirchen-
vorsteherschaft zur Verfügung stellen darf. 
Mein Ziel ist es, die aussergewöhnlich gute 
und reichhaltige Zusammenarbeit zwischen 
Mitarbeitenden, Pfarreirat/Kirchenvor-
steherschaft und ganz vielen engagierten 
Kirchgemeindemitgliedern zu erhalten und 
weiterzuentwickeln. Dies ist keine Selbst-
verständlichkeit, wie ein Blick in andere Ge-
meinden zeigt. Ebenfalls ist es mir ein Anlie-
gen, die Schwelle zwischen Kirchgemeinde 
und ganzer Bevölkerung, zwischen Glaube 
und Alltagsleben zu senken: Die Kirche soll 
sich im Leben der Menschen bemerkbar ma-
chen und Orientierung anbieten.

Als Ersatz für Claudia Rissi – sie ist diesen 
Sommer aus beruflichen Gründen zurückge-
treten – stellt sich Regula Knechtle zur Wahl. 
Regula Knechtle singt im Kirchenchor. 

Regula Knechtle
Mein Name ist Regula Knechtle, geboren 
1951, aufgewachsen in Appenzell.
Da mein Jugendtraum, Automechanikerin 
zu werden, nicht in Erfüllung gehen konnte, 
ging ich weiter zur Schule und schloss diese 
mit einer Wirtschaftsmatura ab, studierte 
dann in Fribourg weiter Betriebswirtschaft, 
fand das Studium auch recht spannend und 
bestand mit dem Lizenziat.
Aus familiären Gründen engagierte ich mich 
vorerst für eine Saison im elterlichen Hotel in 
Appenzell, um es dann zusammen mit mei-
ner Schwester zu übernehmen. 
Als kleiner Ausgleich zum anstrengenden 
Hotelbusiness engagierte ich mich im Be-
rufsverband und in der Politik. Als Mitglied 
der Rechtskommission von Gastro Suisse 

arbeitete ich an vier Gesamtarbeitsverträ-
gen mit, war während 15 Jahren Vorstands-
mitglied des kantonalen Verbandes Gastro 
Suisse (10 Jahre Aktuarin, 5 Jahre Präsiden-
tin). 1991 wurde ich auf Anfrage des Gewer-
beverbandes Appenzell IR als erste Frau in 
den Grossen Rat von Appenzell Innerrho-
den gewählt. Dem GR gehörte ich 15 Jahre 
an und schloss diese Ära mit dem Grossrats- 
präsidium ab. 
Als weitere politische Tätigkeit war ich aktiv 
im Vorstand der CVP und ebenfalls etwa 
fünf Jahre Präsidentin sowie Mitglied des 
Vorstandes des kantonalen Gewerbeverban-
des. Jetzt bin ich seit bald zwei Jahren Mit-
glied des Gemeinderates Uttwil.
Bis 1996 blieb ich dem Hotel Hecht in Ap-
penzell treu, um dann zur Nestlé (Frisco-
Findus) in Rorschach zu wechseln. Ich arbei-
tete dort als Personalassistentin und war u.a. 
verantwortlich für 30 Lehrlinge. 
Nach meiner Frühpensionierung wollte ich 
einfach noch mal etwas Neues anpacken und 
mich in der Gesellschaft nützlich machen. 
Deshalb mein Engagement im Gemeinde-
rat und jetzt meine Kandidatur für die Kath. 
Kirchenvorsteherschaft der Pfarrei St. Jo-
hannes Romanshorn. Ich bin mit der Kath. 
Kirche und in einer christlichen Gemeinde 
aufgewachsen und geprägt worden. Ich bin 
überzeugte Christin und freue mich auf die 
Aufgaben in der Pfarrei und in der Gemein-
schaft der Kirche.

An der Budgetgemeindeversammlung vom 
16. Januar 2013 erfolgen die Wahlen.  

Kirchenvorsteherschaft:  Ressort Kommunikation

Gemeinden & Parteien
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Die	
  Grünliberale	
  Partei	
  des	
  Bezirks	
  Arbon	
  lädt	
  Sie	
  herzlich	
  ein,	
  
sich	
  eine	
  eigene	
  Meinung	
  zu	
  bilden	
  zum	
  umstrittenen	
  Thema	
  

Organisierte	
  Suizidbeihilfe	
  	
  
PRO	
  und	
  CONTRA	
  

Podiumsdiskussion	
  
Montag,	
  3.	
  Dezember	
  2012,	
  19.15	
  Uhr,	
  Hotel	
  Metropol,	
  Arbon	
  

Teilnehmer:	
  
• Prof.	
  Dr.	
  med.	
  Verena	
  Briner	
  │Chefärztin	
  und	
  Leiterin	
  Departement	
  
	
   Medizin	
  Luzerner	
  Kantonsspital	
  
• Andreas	
  Näf	
  │lic	
  phil	
  I,	
  Historiker,	
  Ethiker	
  
• Saskia	
  Frei│lic.	
  iur.,	
  Advokatin,	
  Präsidentin	
  Sterbehilfeorganisation	
  EXIT	
  
• Dr.	
  med.	
  Marion	
  Schafroth	
  │Fachärztin	
  für	
  Anästhesiologie	
  FMH,	
  EXIT	
  
Gesprächsleiter:	
  David	
  Angst	
  │Redaktionsleiter	
  Thurgauer	
  Zeitung	
  

weitere	
  Infos:	
  www.bezirkarbon.grunliberale.ch	
  

• Was	
  heisst	
  „menschenwürdiges	
  Sterben“?	
  
• Warum	
  „boomen“	
  Sterbehilfeorganisationen?	
  
• Wie	
  begegne	
  ich	
  z.	
  B.	
  dem	
  Sterbewunsch	
  meiner	
  depressiven	
  	
   Mutter?	
  

	
  
	
  
Jetzt.	
  Aber	
  auch	
  morgen.	
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Begrüssungsapéro | Vorspeisen- und Dessertbuffet 
Hauptgang serviert 
Mitternachtsgüppli und Chäsplatte 

und Dessertbuffet ab 19 Uhr 
begrüssen wir 

gemeinsam das 
Jahr 

mit Entertainer 

aktuelles  

Reservierung erwünscht 
Hauptstrasse 54 | CH-8594 Güttingen  

info@seemoewe.ch | T 071-695 10 10 | www.seemoewe.ch 

Herbstbrunch 
Schlemmen nach         Lust   -   nur Fr. 35.- Schlemmen nach         Lust   

jeden ersten Sonntag im Monat 

BAUGESUCH
Bauherrschaft: Club Napoli Romanshorn, vertreten durch 
Sbano Angelo, Kreuzlingerstrasse 30, 8590 Romanshorn 

Grundeigentümer: Dalla Corte + Maier, Dalmei Mode, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Umnutzung Ladenlokal in Clublokal

Bauparzelle: Bahnhofstrasse 24, 8590 Romanshorn 

Planauflage: vom 30. November bis 19. Dezember 2012
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist 
schriftlich und begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, einzureichen.

Inserieren
statt rotieren.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-
Inserat erreichen 
Sie alle 6350 Haus-
haltungen von 
Romanshorn 
und Salmsach.

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

ERSATZWAHL URNENOFFIZIANT 
(STILLE WAHL)
Innert der angesetzten Frist bis 16. November 2012 ist beim Gemein-
derat nur ein Vorschlag für die Ersatzwahl eines Urnenoffizianten 
eingegangen. 

Monika Bohl, Hausfrau, wohnhaft in Romanshorn

Gemäss Art. 33 des kantonalen Gesetzes über das Stimm- und 
Wahlrecht sowie Art. 11 der Gemeindeordnung wurde Monika 
Bohl für den Rest der Amtsperiode 2012/2015 als gewählt erklärt.

Rekurse wegen Verletzung des Wahlrechts einschliesslich Rechtsver-
letzungen bei der Vorbereitung und Durchführung einer Wahl sind 
spätestens am dritten Tag nach der amtlichen Veröffentlichung der 
Ergebnisse der Wahl eingeschrieben beim Departement für Inneres 
und Volkswirtschaft, 8510 Frauenfeld, einzureichen. Unabhängig 
von dieser Frist sind vermutete Rechtsverletzungen unverzüglich nach 
deren Kenntnis zu rügen.

30. November 2012 Gemeinderat Romanshorn
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Energisch sparen
Es ist klar: Strassen müssen in der Nacht be-
leuchtet werden – dies verlangt die Sicher-
heit für die entsprechenden Verkehrsteilneh-
merinnen und -teilnehmer. Das Grüne Forum 
begrüsst jedoch die beschlossene Kürzung 
um eine Stunde zugunsten eines geringeren 
Energieverbrauchs.

Für die Strassen in Romanshorn beträgt der 
jährliche Stromverbrauch rund 600’000 
kWh. 70’000 Franken müssen dafür auf-
gewendet werden. Nun hat der Gemeinde-
rat  beschlossen, die Dauer der öffentlichen 
Beleuchtung zu verkürzen: Dies ist ganz im 
Sinn der Energiestadt Romanshorn, denn 
die beste Energie ist die nicht verbrauchte 
Energie.

Das Grüne Forum begrüsst diesen und jeden 
weiteren Schritt, Energiesparen konkret wer-
den zu lassen. Mit der um eine Stunde kür-
zeren Beleuchtungsdauer werden immerhin 
48’000 kWh, etwa 8%, eingespart. Dazu 
kommt die laufende Umstellung der Quar-
tier-Strassenlampen auf LED-Beleuchtung: 
Auch dadurch wird letztlich viel Strom ohne 
Qualitätseinbusse eingespart.

Das Grüne Forum gratuliert der öffentlichen 
Hand, die mit grundsätzlichen Überlegun-
gen und daraus folgendem konkreten Han-
deln die Energiewende ernst nimmt. 

Grünes Forum, Markus Bösch

152 Präsentationen
Schülerinnen und Schüler der Kantonsschule 
Romanshorn stellen am Samstag, 1. Dezem-
ber, von 7.50 bis 12.10 Uhr, sowie am Donners-
tag, 13. Dezember, von 18.25 bis 21.20 Uhr, die 
Resultate ihrer Abschlussarbeiten vor Pub-
likum vor. Die Präsentationen finden alle im 
Hauptgebäude der Kantonsschule statt, sind 
öffentlich und dauern je 20 Minuten.

Im Laufe der letzten Monate sind viele span-
nende Abschlussarbeiten entstanden. Die 
Schülerinnen und Schüler der obersten Klas-
sen der gymnasialen Maturitätsschule und 
der Fachmittelschule haben sich mit sehr 
unterschiedlichen Themen intensiv befasst 
und werden ihre Arbeiten als Höhepunkt vor 
Publikum präsentieren.

Die gewählten Themen decken verschiedene 
Fachgebiete ab und sind höchst vielfältig. So 
wurde im Fachbereich Bildnerisches Gestal-

ten beispielsweise eine Arbeit zum Thema 
«Zwischen Raum hindurch zu schaun» er-
stellt. Ein geografisches Thema steht in der 
auf Englisch verfassten Arbeit «Comparing 
the Formation of the European Alps and the 
Southern Alps of New Zealand» im Zent-
rum. Oder mit der Arbeit «Vom Fotoprojekt 
zur Entwicklungshilfe – Unterstützung eines 
SOS Kinderdorfes in Vietnam» konnte wirk-
lich Entwicklungshilfe geleistet werden.

Der Präsentationsplan kann auf  www.ksr.ch 
abgerufen oder beim Sekretariat der Kan-
tonsschule Romanshorn angefordert wer-
den: 071 62 7 62 62, ksr@tg.ch. An den Prä-
sentationstagen liegt er im Schulhaus auf.

Die Kantonsschule Romanshorn freut sich 
darauf, viele Interessierte begrüssen zu dür-
fen.  

KSR

Weihnachtsfeier am Heiligen Abend

Montag, 24. Dezember, um 18.30 Uhr im kath. 
Pfarreiheim, Schlossbergstrasse 24, Romans-
horn.

Alle, die gemeinsam mit anderen den Heili-
gen Abend feiern wollen, sind herzlich einge-
laden: Alleinstehende, Paare, Familien, un-
abhängig von Alter, Nationalität, Religion. 
Es erwartet Sie/euch ein feines Nachtessen, 
Geschichten und Gedanken, Lieder und  
Musik zu Weihnachten und zum Leben. 
Treffpunkt: kath. Pfarreiheim, Schlossberg-
strasse 24, Romanshorn, von 18.30 Uhr bis 
zu den Mitternachtsgottesdiensten. Auf 
Wunsch wird gern ein Fahrdienst bereitge-
stellt (bitte angeben). Wir freuen uns auf den 
Heiligen Abend.

Anmeldungen
Anmeldungen bitte bis Freitag, 14. Dezem-
ber, ans Sekretariat der Kath. Kirchgemein-
de Romanshorn, Schlossbergstrasse 24, 
8590 Romanshorn, Tel. 071 466 00 33 oder 
E-Mail: sekretariat@kathromanshorn.ch
Anmeldeformulare finden Sie auch unter www.
kathromanshorn.ch oder in den Schriftenstän-
den der kath. und evang. Kirchen. 

Das Weihnachtsteam der Evang. Kirche Romans-
horn-Salmsach und Kath. Kirche St. Johannes

SVP-Stamm
Am kommenden Donnerstag, 6. Dezember 
2012, ab 20.00 Uhr findet im EZO unser 
Stamm statt. 
Wir treffen uns nochmals vor den Feiertagen 
und lassen das Jahr 2012 Revue passieren. 
Es sind alle politisch Interessierten einge-
laden.  

Der Vorstand

Anmeldetalon für 
Weihnachtsfeier, 

Heiligabend,
24. Dezember 2012

Ich/wir nehme/n an der 
Weihnachtsfeier teil:

Name 

Vorname 

Adresse 

Telefon

Anzahl Personen

  Fahrdienst zum Abholen
  Fahrdienst zum Heimbringen
  Vegetarisches Essen

Der Vorstand
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Für die Schönheit ein schönes Geschenk
Weihnachten ist die Zeit, um sich und ande-
ren eine Freude zu bereiten. Das findet auch 
Hairstylist Pierre im Hubzelg Romanshorn. 
Wer jetzt einen Gutschein verschenkt, erhält 
selber ein Geschenk. Zur Auswahl stehen drei 
hochwertige Produkte.

Weihnachten ist die Zeit der Freude. Und des 
Schenkens. Ein strahlendes Gesicht, ein freudi-
ger Aufschrei, was will man mehr, wenn man sei-
ne Liebsten beschenkt. Die Frage ist nur, welches 
Geschenk löst denn dieses Jahr solche Gefühle 
aus? Hairstylist Pierre im Hubzelg in Romans-
horn hat die Antwort darauf: ein Gutschein 
für die Schönheit. Er löst bestimmt Freude-
tränen aus. Denn er symbolisiert Veränderung, 
Neubeginn und zwei Stunden Entspannung. 

So gesehen, ist es ein Mehrfach-Geschenk.

Ein Geschenk fürs Geschenk
Damit aber nicht genug. Wer das unver-
gleichliche Geschenk verschenkt, wird selbst 
beschenkt. Beim Kauf eines Gutscheines im 
Wert von 100 Franken gibt es dazu ein Ge-
schenk von Hairstylist Pierre: entweder ein 
Farbschutz-Shampoo von BC, ein Hair & 
Body Shampoo for Men von Schwarzkopf 
oder den Haarspray von Schwarzkopf. Ver-
schenken und selber beschenkt werden – das 
ist wahre Vorweihnachtsfreude. 

Hairstylist Pierre
Einkaufszentrum Hubzelg, Romanshorn

071 461 33 03,  www.hairstylist-pierre.ch

Gemeinden & Parteien

Zustimmung zur Innensanierung des Pestalozzischulhauses
Die Romanshorner Stimmbürger haben am 25. 
November der Innensanierung des Pestaloz-
zischulhauses überaus deutlich zugestimmt: 
80 % der Stimmenden haben zum Kredit-
begehren der Primarschulgemeinde über 
Fr. 1'360'000 ein Ja in die Urne gelegt. Die 
Stimmbeteiligung lag bei knapp über 20 %.

Die Primarschulbehörde freut sich über die 
deutliche Zustimmung zum Sanierungspro-

jekt für das über hundertjährige Pestalozzi-
schulhaus. Die Innensanierung wird in zwei 
Hauptetappen jeweils im Sommer 2013 und 
2014 durchgeführt.
Für die Unterstützung und das grosse Ver-
trauen, das aus dem Abstimmungsresultat 
hervorgeht, dankt die Primarschulbehörde 
den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern 
bestens. 

Primarschulbehörde

Zuhören und feiern
Adventsfeier
Die Adventsfeier des Klubs der Älteren findet 
am Mittwoch, 12. Dezember 2012, 14.00 Uhr 
im Bodansaal statt. Saalöffnung 13.30 Uhr.

Der Seniorenchor unter der Leitung von 
Karin Bonderer wird in zwei Auftritten die 
Zuhörerinnen und Zuhörer wie immer be-
geistern. Kommen, hören und staunen! 
Traditionsgemäss spielt das bekannte Trio 
Romis zur Unterhaltung. Besinnliche Wor-
te und Gedanken zur Advents- und Weih-
nachtszeit werden von Gaby Zimmermann, 
Gemeindeleiterin der Kath. Pfarrei, vorge-
tragen. Aber auch die junge Gerneration ist 

an der Feier vertreten und bringt Abwechs-
lung ins Programm. Zwei Gruppen der Mu-
sikschule Romanshorn überraschen mit mu-
sikalischen Einlagen. So sind zu hören: Zwei 
Schüler aus der Akkordeon-Klasse von Ka-
rin Sobaszkiewicz und drei Schüler aus der 
Trompeterklasse von Roger Ender.

Anschliessend an die Feier wird ein feines 
Nachtessen, spendiert von der Klubkasse, 
serviert. Deshalb ist eine Anmeldung nötig, 
wie gewohnt an Hedy Röllin, Konsumhof 
1, Romanshorn, bis zum 3. Dezember. Alle 
Klubmitglieder sind dazu freundlich einge-
laden.

Sicherheit im Alter
Die kürzlich stattgefundene Orientierung 
der Sicherheitsberatung der Kantonspolizei 
Thurgau besuchten 100 Personen.

Der Sicherheitsberater Daniel Meili ver-
stand es ausserordentlich gut auf Gefahren 
hinzuweisen und wie damit umzugehen ist. 
Mit praktischen Beispielen und mit kurzen 
Video-Einspielungen waren seine Ausfüh-
rungen spannend und verständlich. Die Zu-
hörerInnen konnten viele praktische Tipps 
mitnehmen. 

Klub der Älteren, Hans Hagios

Wirtschaft

Kultur, Freizeit, Soziales
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Weihnachtsmarktnews 
aus Ihrer Drogerie

Rechtzeitig auf die kommenden Festtage ist 
bei uns ein vielfältiges Bienenwachskerzen-
sortiment eingetroffen.

Hergestellt und abgepackt in einer Behinder-
tenwerkstätte, sind die fein duftenden Kerzen 
in vielen Formen und Grössen erhältlich.
Zudem wird wiederum eine Vielzahl von neu-
en Damen- und Herrenparfums mit den ent-

sprechenden Geschenkspackungen mit Tes-
tern zum Kennenlernen speziell präsentiert.
Teetassen mit Sprüchen sowie eine Grossaus-
wahl an diversen Weihnachts- und Wintertees 
eignen sich ebenfalls bestens zum Schenken.

Das Team der Drogerie Staub berät Sie gerne 
und freut sich auf Sie. 

Drogerie Staub

Klein und fein
Am Sonntag galt es, mit wachem Auge genau 
hinzusehen: Die Philatelisten hatten zum 
Tauschen und Kaufen in den Saal des EZO 
eingeladen. Und so wechselten zahlreiche Su-
jets und Liebhaberstücke den Besitzer und die 
Besitzerin. «Weil immer weniger Käufer, Be-
sucher und Händler mitmachten, führen wir 
diese Börse nur noch einmal pro Jahr durch – 
ein zweites Mal findet der Anlass beim Nach-
barverein Arbon statt», sagt Elisabeth Tobler. 
Sie ist verantwortlich für die Durchführung 
dieser Börse und gleichzeitig Ansprechperson 
des Philatelistenvereins, der sich jeweils am 
ersten Dienstag des Monats zum Austausch 
und Gespräch trifft. 

Markus Bösch

Kultur, Freizeit, Soziales

Kinder helfen Kindern
Die Unicef sammelt jedes Jahr, mittels der 
Sternenwoche, für ein spezielles Hilfsprojekt 
für Kinder.

Bereits zum zweiten Mal machten die Kinder 
vom Sonnenring mit. Zusammen mit uns 
Eltern gestalteten sie Filzgirlanden, Wind-
lichter, Zuckergläser, umhäkelte Schnur-
büchsen, backten Guetzli, dörrten Äpfel und 
vieles mehr. Sogar Kerzen giessen durften sie 
dank des spontanen Angebotes einer lieben 
Nachbarin.

Das Ergebnis der fleissigen Arbeiten wurde 
an zwei Tagen zum Kauf in Suter’s Garage 
angeboten.

Bei Glühwein, Punsch und Gebäck liess es 
sich gemütlich stöbern und staunten über das 
vielfältige Angebot.

An dieser Stelle danken wir allen Nachbarn, 
Freunden und Bekannten aus dem Quartier 
und Umgebung für die Unterstützung.
Dank eurer Mithilfe und Kauflust sind rund 
900 Franken eingenommen worden, welche 
nun vollumfänglich an die Unicef fürs Pro-
jekt «Schulbildung für Kinder von Fahren-
den in Indien» eingezahlt werden.
Für unsere Kinder ist die Erfahrung, wie sie 
anderen Kindern direkt helfen können, ge-
rade vor Weihnachten sehr eindrücklich. Es 
zeigt sich einmal mehr, dass jeder mit einem 
kleinen Beitrag etwas Gutes bewirken kann. 
Wir sind jedenfalls motiviert und freuen uns 
schon heute darauf, unsere Aktion im nächs-
ten Jahr zu wiederholen.
In diesem Sinne wünschen wir allen eine be-
sinnliche Adventszeit. 

Familien Düring, Suter und Steiner

Kultur, Freizeit, Soziales

Bild: Markus Bösch

Adventskonzert der Musikschule Romanshorn
Am Sonntag, 2. Dezember, findet um 17.00 Uhr 
das alljährliche Adventskonzert der Musik-
schule Romanshorn in der Alten Kirche statt. 

Die Musikschule Romanshorn lädt alle Mu-
sikfreunde, Eltern und Kinder zum jährlichen 
Adventskonzert in der Alten Kirche ein. Mit 
weihnächtlichen und besinnlichen Klängen 
möchten die Musikschülerinnen und -schüler 
das Publikum auf die Adventszeit einstim-
men. Es spielen Schülerinnen und Schüler 

aus verschiedenen Instrumentalklassen der 
Musikschule. Zu hören sind traditionelle 
und moderne Weihnachtslieder sowie klas-
sische Werke verschiedener Komponisten. 

Kollekte für den Stipendienfonds
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Es wird eine 
Kollekte zugunsten des Stipendienfonds der 
Musikschule Romanshorn erhoben. Der Sti-
pendienfonds der Musikschule unterstützt 
Kinder und Jugendliche aus finanziell weni-

ger bemittelten Familien, damit sie ebenfalls 
Musikunterricht besuchen können. 

Glühmost-Apéro vor dem Konzert
Bei guter Witterung möchte die Musikschu-
le alle Konzertbesucherinnen und -besucher 
zu einem Glühmost-Apéro ab 16.15 Uhr 
draussen vor der Alten Kirche einladen.  

Schulleitung Musikschule Romanshorn, 
Julia Kräuchi

Kultur, Freizeit, Soziales
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David gegen Goliath
Nach dem super Saisonauftakt wollte die ers-
te Wasserballmannschaft des WBA Tristar 
die grossen Kreuzlinger in der ersten Runde 
des Schweizer Cups herausfordern im Wis-
sen, dass der SC Kreuzlingen dieses Jahr so-
gar in der Championsleague tätig war. 
Das Spiel startete leider schon mit einer Vier-
telsniederlage. Auch die drei aufeinanderfol-
genden Viertel verlor der WBA Tristar deut-
lich (0:9/0:7/0:7/1:8). Kurz gesagt handelte 
es sich bei diesem Spiel um einen Kampf Da-
vid gegen Goliath. Trotzdem gelang dem 

WBA Tristar ein Tor, geschossen von Res 
Breitenmoser. 

Für Trainer Zoltan Sustyak war klar, dass die 
gegnerische Mannschaft das Spiel zu 100% 
kontrollieren würde, deshalb sieht er die Nie-
derlage nun als gute Übung für die Mann-
schaft. Speziell hervorheben sollte man den 
Torhüter der Mannschaft, Daniel Mikuskà, 
der trotz vieler Gegentore eine gute Leistung 
gezeigt hatte.  

WBA TriStar, Sonja Rimle

Die 5. Jahreszeit
Romis-Näbel-Horner machen sich bereit für 
die kommende Fasnachtssaison 2012/2013.
Die Romis-Näbel-Horner hatten vor ein 
paar Wochen das Probewochenende, übten 
neue Lieder ein und bereiteten sich auf den 
11.11.2012 vor. Es war wieder ein sehr pro-
duktives Probewochenende, welches mit der 
Generalversammlung abgerundet wurde.
Der 11.11.2012 wurde mit dem alljährlichen 
Auftritt bei Floralis Blumen Design und 
einer Auszeichnung von Heidi Gasser zum 
Ehrenmitglied der Romis-Näbel-Horner ge-
feiert.
In nicht mehr ganz drei Monaten beginnt 
schon wieder die 5. Jahreszeit, worauf sich 
die ganze Guggenmusik sehr freut, und die 
Romis-Näbel-Horner hoffen, dass sie alle, 
die gerne Guggenmusik hören, musikalisch 
verzaubern können. 

Die Romis-Näbel-Horner haben in der Sai-
son 2012–2013 einige Dispensen (Militär, 
Arbeit, Mutterschaftsurlaub), trotzdem wird 
es keine musikalischen Unterschiede festzu-
stellen geben.
Vorerst wünscht die Guggenmusik allen 
ganz schöne Festtage und schon jetzt alles 
Gute fürs 2013. 

Romis-Näbel-Horner

Jassen für alle 
Zwischen Weihnachten und Neujahr organi-
sieren der FC Romanshorn und der Männer-
turnverein das traditionelle Preisjassen im  
FC-Clubhaus.

Der traditionelle, öffentliche Anlass mit 
attraktiven Preisen wird auch dieses Jahr 
im Vereinslokal des FC Romanshorn beim 
Sportplatz Weitenzelg durchgeführt. Dabei 
wird vom Donnerstag, 27., bis und mit Sams-
tag, 29. Dezember, der Nationalsport mit 36 
Karten gepflegt. Bei diesem Kartenspielen, 
dem Schieber mit freier Partnerwahl, wird 
das Glück täglich von 14.00 bis 23.30 Uhr 
herausgefordert.

Romanshorner Preisjassen
Jung und Alt, Frau und Mann sowie Profis 
und Amateure sind herzlich eingeladen, ein 
paar Stunden oder auch mehr in der Gast-
stube des FC-Clubhauses zu verbringen.
Damit dieser traditionelle Anlass interessan-
te, Generationen übergreifende Jasspartien 
anbieten kann, sind junge Frauen und Män-
ner besonders gefragt.
Zusammen mit der Clubwirtin Esther Huber 
freuen sich die Organisatoren Marco Gross, 
Gordon Hug und Walter Hausammann auf  
viele «alte» und «neue» Teilnehmer/innen.   

FCR und MTV, Walter Hausammann

Ein letztes Mal  
Bodan-Parkplatz

Die Neugestaltung des «Bodan»-Areals be-
trifft auch das Nationenfest. Das nächste Mal 
soll der Grossanlass noch an gewohnter Stät-
te über die Bühne gehen – für die Zeit danach 
stehen zwei Alternativstandorte im Vorder-
grund.

Noch sind die letzten Rechnungen für das 
Nationenfest 2012 nicht eingetroffen. Es 
zeichnet sich aber bereits jetzt ab, dass das  
OK einen Gewinn von einigen Hundert 
Franken verbuchen kann. Das Geld soll für 
schlechtere Jahre auf die hohe Kante gelegt 
werden. Einberechnet ist eine Spende von 
1000 Franken für ein Hilfsprojekt, welches 
Strassenkinder in El Salvador unterstützt. 
Und die Solidarität der Nationenfestler mit 
Bedürftigen geht noch weiter – OK-Präsident 
Daniel Bischof: «Viele Nationen spenden die 
Gewinne, die sie an ihren Festständen ma-
chen, ebenfalls für wohltätige Zwecke.» So 
könne dem Grundgedanken des Festes nach-
gelebt werden, das Miteinander zu fördern.

Alternativen geprüft
Für die nächste Austragung des Grossanlasses 
am 15. Juni 2013 haben bereits gegen zwan-
zig Nationen ihre Teilnahme zugesagt. Nach 
dem Willen der Nationenvertreter soll das 
Fest wenn möglich noch einmal auf dem «Bo-
dan»-Areal stattfinden – erste Abklärungen 
ergaben, dass dies realistisch ist. Für die Zeit 
danach wurden in der Zwischenzeit bereits 
etliche Alternativen geprüft – zwei stehen 
für die Nationenfestler im Vordergrund: der 
Kiesparkplatz neben der Schlosswiese und ein 
Bereich des Pestalozzi-Schulhausareals.

Wer hilft mit?
Bekannt ist seit einiger Zeit, dass Daniel Bi-
schof das Präsidium des Nationenfest-OKs 
abgeben möchte. Er hatte sich bereits in den 
ersten Jahren für den Anlass engagiert – nach 
dem Weggang von Thomas Niederberger er-
klärte er sich dann bereit, das Präsidium inte-
rimistisch zu übernehmen. Personen, die sich 
für das Amt oder ein anderes Engagement 
im Rahmen des Nationenfestes interessie-
ren, sind aufgerufen, sich bei Daniel Bischof,  
danielbischof@bluewin.ch, zu melden. 

Nationenfest

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales
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Derbyniederlage 
Die Pikes EHC Oberthurgau zeigen im Aus-
wärtsspiel gegen den EHC Frauenfeld zwar 
eine respektable Leistung, verlieren das 
Derby aber trotzdem mit 4:2 Toren (1:0 – 1:0 
– 2:2).

Es entwickelte sich von Beginn weg ein inte-
ressantes Spiel zweier Mannschaften, welche 
beide auf Augenhöhe agierten. Der klei-
ne, aber wesentliche Unterschied lag in der 
Chancenauswertung. In dieser Beziehung 
waren die Kantonshauptstädter den Ober-
thurgauern in diesem Spiel überlegen. In 
der 13. Minute spielte Bucher seinen Sturm-
partner R. Schoop mustergültig frei. Dieser 
liess Pikes-Goalie Mazza keine Chance und 
brachte die Platzherren mit 1:0 in Führung. 
Dies war gleichzeitig das Resultat nach dem 
1. Drittel.
Im Mitteldrittel änderte sich das Spielge-
schehen nicht wesentlich. Den Hechten ge-
lang es weiterhin nicht, ihre vorhandenen 
Möglichkeiten auch in Tore umzumünzen. 
Demgegenüber hebelte P. Maier in der 30. 
Minute mit einem präzisen Pass die gesamte 
Pikes-Abwehr aus und schickte Cé Kuhn auf 

die Reise, welcher die Führung der Frauen-
felder auf 2:0 ausbaute.
Auch im letzten Drittel war klar erkennbar, 
dass die Pikes das Spiel noch nicht aufgege-
ben hatten. Die Fans auf den Rängen sahen 
weiterhin ein äusserst spannendes und ausge-
glichenes Spiel. Als den Pikes in der 52. Mi-
nute – innerhalb von 36 Sekunden – durch 
Tore von Lüthi und Peer der aufgrund der 
gezeigten Leistungen absolut verdiente Aus-
gleich gelang, nahm das Spiel kurzzeitig 
plötzlich playoffähnliche Züge an. Weshalb 
die Pikes bei dieser Ausgangslage die Schei-
be kurz vor Spielende nicht einfach risikolos 
aus der eigenen Abwehrzone spedierten und 
sich damit wenigstens einen Punkt gesichert 
hätten, bleibt rätselhaft. Die Frauenfelder 
bedankten sich dafür auf ihre Weise; Fehr 
erzielte 19 Sekunden vor Schluss die erneu-
te Führung der Frauenfelder. Nachdem die  
Pikes daraufhin den Goalie durch einen 
weiteren Feldspieler ersetzten, war es erneut 
Fehr, welcher für das Schlussresultat von 4:2 
für den EHC Frauenfeld besorgt war. 

Pikes, Hansruedi Vonmoos

Let’s go to the movies!
Der Chor «Vocapella Romanshorn-Häggen-
schwil» studiert ein «Best-Of-Movies-Songs» 
für die Konzerte im Spätsommer 2013 ein.

Kannst du dich, wie wir, für kraftvolle Songs 
aus berühmten Filmen wie Blues Brothers, 
James Bond, Avatar, Shrek 2 und andere be-
geistern?
Verstärkung für sämtliche Stimmen (Frauen 
und Männer) ist bei uns herzlich willkom-
men. Interessiert? Schau doch bei uns un-
verbindlich in eine Probe hinein. Dienstag, 
20.00–21.30 Uhr, wechselweise Aula Reck-
holdern Romanshorn respektive Primar-
schule in Häggenschwil.
Wir sind ein aufgestellter Chor. Nicht nur 
die Freude am Singen hält uns zusammen, 
sondern auch das gemütliche Zusammensein 
an Chorwochenenden und anderen Anläs-
sen. Wir haben keine Ambitionen, ein Elite-
chor zu sein oder zu werden.
Let’s Go to the «Vocapella Romanshorn-
Häggenschwil»!

Melde dich! Unsere Chorleiterin Jeannette 
Jud-Herzog erteilt gerne weitere Auskünfte 
unter Tel. 071 870 04 46.
www.vocapella-chor.ch 

Vocapella Romanshorn-Häggenschwil 
Ernst Suhner

Probe am Chorwochenende vom 24./25. November 
in Fischingen.

Jubiläumsschrift  
«Grosse Kirchen, 

kleine Stadt»
Der erste Teil der Jubiläumsschrift «Grosse 
Kirchen, kleine Stadt» mit einem interessan-
ten Artikel von Historiker Dr. Rolf Soland 
und einem Ausstellungsführer wird seit Mit-
te September an folgenden Verkaufsstellen 
für Fr. 10.00 angeboten: Museum am Ha-
fen, Sekretariat kath. Pfarramt, Sekretariat 
evang. Pfarramt, Gemeindeverwaltung, 
Ströbele Text Bild Druck, Claro Laden, 
Markwalder AG, Tourist Information, Max 
und Moritz Bea Loppacher. 
Das Buch wird auch am Adventsverkauf 
nach den Gottesdiensten vom 1. und 2. De-
zember im Foyer der kath. Kirche verkauft. 
Bestellungen nimmt entgegen: max.brunner. 
romanshorn@bluewin.ch oder Tel. 071  
463 44 25. 
Schenken Sie das Buch Ihren Verwandten 
und Bekannten. Bei vielen Heimweh-Ro-
manshornerinnen und Romanshornern wird 
das Buch Erinnerungen wachrufen. 

Museumsgesellschaft Romanshorn

Ludothek am  
Weihnachtsmarkt

Am Weihnachtsmarkt können Kinder einen 
Weihnachtsschmuck basteln. Die Zeit bis 
Weihnachten kann mit Spielen aus der Ludo-
thek verkürzt werden.

Am Weihnachtsmarkt von Romanshorn kön-
nen auch dieses Jahr ihre Kinder mit den frei-
willigen Mitarbeiterinnen der Ludothek einen 
Weihnachtsschmuck basteln. Am Stand beim 
Reisebüro Travel verwandeln Ihre Kinder eine 
weisse Kugel in eine wunderbar farbige, deko-
rative Weihnachtskugel.
Um dann die Zeit bis zu Weihnachten zu verkür-
zen, bieten wir in der Ludothek dienstags und 
freitags von 15.30–17.30 Uhr und am Samstag 
von 09.30–11.30 Uhr verschiedene Spiele, Puz-
zles, Fahrzeuge und vieles mehr an, welche aus-
geliehen und gespielt werden möchten. 
Zuerst aber freuen wir uns auf viele kreative 
Kinder am Weihnachtsmarkt. 

Ludothek

Kultur, Freizeit, Soziales
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Adventskonzert des Musikvereins
Der Musikverein Romanshorn lädt auf Sonn-
tag, 2. Dezember, herzlich zum traditionellen 
Adventskonzert in der evangelischen Kirche 
ein. Rechtzeitig zum 1. Adventssonntag hat 
der Musikverein mit seinem musikalischen 
Leiter Roger Ender ein besinnlich-festliches 
Programm einstudiert.

Eröffnet wird das Konzert um 18.00 Uhr. 
Auch dieses Jahr wirken die befreundeten 
Sänger vom Sängerbund mit. Der Sänger-

bund und der Musikverein wechseln sich 
am Konzertabend laufend ab oder spielen 
und singen gemeinsam. Lassen Sie sich auf 
die kommende Weihnachtszeit einstimmen. 
Musikverein und Sängerbund laden Sie zu 
diesem Konzert sehr herzlich ein. Der Ein-
tritt ist frei, wir danken Ihnen für Ihre frei-
willige Kollekte zur Deckung der Unkosten 
ganz herzlich. 

Musikverein und Sängerverbund

Brunch- 
Gottesdienst und  

Integro-Ausstellung
Am Sonntag, 2. Dezember, findet an der Bahn-
hofstr. 41 in Romanshorn ein Brunch-Gottes-
dienst mit drei «Menschen aus aller Welt» 
statt. Wie sind ihre Erfahrungen mit Schwei-
zern? Wie gelingt das Zusammenleben?  
Welche Rolle spielt die Religion?

Ab 9.30 Uhr sind Sie herzlich zum Brunch 
eingeladen. Start des Gottesdienstes um 
10.30 Uhr. 

In den gleichen Räumen der Evangelisch-
methodistischen Kirche Romanshorn finden 
Sie in den zwei Wochen danach die Integro-
Ausstellung «Jeder und jede hat ihre und seine 
Geschichte». Sie beinhaltet Porträts von Mig-
rantinnen und Migranten aus Romanshorn, 
die ihre Geschichten erzählen. Öffnungszei-
ten unter www.emk-romanshorn.ch oder an 
der Eingangstür. 

Evangelisch-methodistische Kirche Romanshorn

Alt-neuer Standort
Der Feuerwehrverein bietet am Weihnachts-
markt wieder in der Alleestrasse vor der 
Raiffeisenbank seine Köstlichkeiten an.

Traditionell ist der Feuerwehrverein Ro-
manshorn auch am diesjährigen «Romans-
horner Weihnachtsmarkt» mit dabei. In 
diesem Jahr ist unser beliebter Stand – in 
Absprache mit dem Stadtmarketing – wieder 
am ursprünglichen Platz in der Alleestrasse 

– vor der Raiffeisenbank.  Kosten Sie bei uns 
einen über dem offenen Feuer zubereiteten 
Feuerwehr-Glühwein, einen feinen Punsch 
oder ein feines Risotto. 
Geniessen Sie mit den Chläusen und allen 
Anbietern einen stimmungsvollen ersten Ad-
ventssonntag. Schauen Sie bei uns am Stand 
vorbei – wir freuen uns auf Sie. 

Feuerwehrverein Romanshorn

TVO beim Schwimmclub Romanshorn

Dank einer aufmerksamen Mutter wurde  
Antoinette Gerber für ihren unermüdlichen 
Einsatz für ihre Sharks vom TVO geehrt.

Der Ostschweizer Fernsehsender TVO stat-
tete dem Schwimmclub Romanshorn am 
22.11. einen Überraschungsbesuch beim 
Training im Schwimmbad Münsterlingen 
ab. Diesmal ging es nicht um schnelle Zeiten 
oder Medaillen. Diesmal stand die Cheftrai-
nerin Antoinette Gerber im Mittelpunkt. 
Die Mutter eines Schwimmers aus der Trai-
ningsgruppe hatte Antoinette Gerber bei der 
Aktion «Make love not November» angemel-
det, und sie wurde ausgewählt! Bei der  Ak-
tion werden Menschen von TVO überrascht 
und mit einem üppigen Blumenstrauss von 
Migros Florissima beschenkt, weil andere 
finden, dass sie ein Dankeschön verdient ha-
ben. «Die Zeit und der Einsatz, den Antoi-
nette Gerber ehrenamtlich aufwendet für die 
Freude und die Erfolge der Kinder, verdient 
ein mega-mega-grosses Dankeschön. Sie mo-

tiviert die Schwimmer, sie tröstet, sie organi-
siert strenge, aber spannende Teamlager und 
schaut sogar an Wettkampfwochenenden 
nach den Hausaufgaben.»
Am Donnerstag wurde  der Zeitplan heim-
lich mit ein paar Notlügen etwas abgeändert 
und die Schwimmhalle in Kerzenlicht ge-
hüllt.  Die Überraschung war perfekt! Nicht 
nur TVO, auch alle Schwimmer und deren 
Eltern waren gleicher Meinung. Und so wur-
de zum Blumenstrauss noch ein reichhalti-
ger Adventskalender von den Schwimmern 
überreicht mit persönlichen Geschenken für 
die beliebte Trainerin des Schwimmclubs 
Romanshorn. Die Augen der überrasch-
ten und überwältigten Antoinette Gerber 
und der Schwimmer hatten geleuchtet, aber 
auch das Hallenbad Münsterlingen hatte im 
Licht vieler Kerzen gestrahlt und vielleicht 
die dunklen Wolken, die momentan mit der 
geplanten Schliessung über dem Hallenbad 
und der Zukunft der wichtigen Trainings-
stätte hängen, ein wenig vertrieben.

Zum Abschluss fragte Frau Rotfuchs, die 
Produzentin vom TVO, die Cheftrainerin, 
wo denn ein richtiger Shark hingehöre. Und 
auf die Antwort «ins Wasser» sprang die Pro-
duzentin mit einem eleganten Kopfsprung 
samt Kleidern ins Becken. 

Der Überraschungsbesuch kann am Mitt-
woch, dem 28.11., um 18.15 Uhr auf TVO 
angeschaut werden oder  später unter www.
tvo-online.ch/archiv. 

TVO
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Freitags vom 7. bis 28. dezember
•  17.00–19.00 Uhr, Flohmarkt der SP, hinter Dalmei-

Modehaus, alte Maronfabrik, SP-Gruppe, 
Mirjam Thierbach

samtags vom 1. bis 29. dezember
•  10.00–12.00 Uhr, Flohmarkt der SP, hinter Dalmei-

Modehaus, alte Maronfabrik, SP-Gruppe, 
Mirjam Thierbach

sonntags vom 2. bis 30. dezember
•  14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung «Grosse Kirchen, 

kleine Stadt», Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

samstag, 1.
•  08.00–12.00 Uhr, Präsentation Maturaarbeiten, 

Kantonsschule Romanshorn
•  10.00–12.00 Uhr, Bücherkaffee, Bibliothek, 

Gemeindbibliothek
•  14.30–21.30 Uhr, Handballclub Romanshorn, 

Kantihalle, HCR
•  15.00–21.00 Uhr Weihnachtsmarkt, Bahnhofplatz, 

Gemeinde Romanshorn 

sonntag, 2.
•  09.30–11.30 Uhr, Gottesdienst «Menschen aus aller 

Welt», Bahnhofstr. 41, Romanshorn, 
Ev.-methodistische Kirche

•  10.00–17.00 Uhr, OpenDays in der autobau Erlebniswelt
•  12.00–18.00 Uhr Weihnachtsmarkt, Bahnhofplatz, 

Gemeinde Romanshorn
•  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumgesellschaft Romanshorn
•  14.00 Uhr,  Wasservogel-Exkursion, Treffpunkt: Hafen-

kiosk Arbon, Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.
•  17.00 Uhr,  Adventskonzert, Alte Kirche Romanshorn, 

Musikkollegium Romanshorn
•  18.00–19.00 Uhr, Adventskonzert mit Sängerbund, 

evangelische Kirche Romanshorn, Musikverein 
Romanshorn

dienstag, 4.
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Mittwoch, 5.
•  06.00 Uhr,  Rorate mit Kirchenchor, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  20.00 Uhr,  Eishockey 1. Liga Pikes : EHC Winterthur, EZO, 

Pikes EHC Oberthurgau 1965

donnerstag, 6.
•  Klausabend,Männerturnverein Romanshorn
•  17.30–19.00 Uhr, Adventskonzert, Aula Kantonsschule 

Romanshorn
•  20.00 Uhr, DIANPAWA – Der Single-Treff, Bistro Panem, 

DIANPAWA

Freitag, 7.
•  19.15–22.30 Uhr, Fajita-Schiff, Romanshorn, 

SBS Schifffahrt AG
•  21.00–00.00 Uhr, Mitternachtssport, Reckholdern, 

Jugendkommission

samstag, 8.
•  17.00 Uhr, Chrabbelfiir, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  17.00 Uhr, Eishockey 1. Liga Pikes : GDT Bellinzona, EZO, 

Pikes EHC Oberthurgau 1965

sonntag, 9.
•  08.00–17.00 Uhr, Handballclub Romanshorn, 

Kantihalle, HCR
•  10.00–17.00 Uhr, OpenDays in der autobau Erlebniswelt
•  10.15 Uhr, Familien-Gottesdienst (FaGoDi) mit 

St. Nikolaus und den 2.-Klässlern, kath. Kirche, 
Kath. Pfarrei Romanshorn

•  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

•  17.00 Uhr, Spiegel im Spiegel, Alte Kirche, 
GLM Romanshorn

•  18.00–20.00 Uhr, Handballclub Romanshorn, 
Kantihalle, HCR

Mittwoch, 12.
•  06.00 Uhr, Rorate mit spezieller Einladung für alle Schüler, 

Alte Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  14.00–18.00 Uhr, Adventsfeier, Grosser Bodansaal, 

Klub der Älteren
•  15.00–16.00 Uhr, Zitherklänge, Café Giardino, 

Seeblickstr. 3, Regionales Pflegeheim

donnerstag, 13.
•  19.00–21.30 Uhr, Präsentationen Maturaarbeiten, 

Kantonsschule Romanshorn
•  19.30 Uhr, Gottesdienst FG-Aufnahme, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Freitag, 14.
•  20.30–23.30 Uhr, Les Copains du Jazz; französischer 

Swing, Panem Romanshorn, Panem's Friday Night Music

samstag, 15.
•  08.30 Uhr,  Arbeits- und Besuchstag, 

Naturschutzgebiet Aachmühle, Vogel- & Naturschutz 
Romanshorn u.U.

•  17.00–22.00 Uhr, Laternliweg, Waldschenke
•  17.00 Uhr, Eishockey 1. Liga Pikes : EHC Arosa, EZO, 

Pikes EHC Oberthurgau 1965

sonntag, 16.
•  09.00–18.00 Uhr, Unihockey Heimrunde Herren III, 

Kantihalle Romanshorn, Barracudas Unihockey
•  10.00–17.00 Uhr, OpenDays in der autobau Erlebniswelt
•  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn
•  15.00–16.00 Uhr, Adventsständli des Musikverein 

Uttwil, Café Giardino, Seeblickstr. 3, Pflegeheim 
Romanshorn

dienstag, 18.
•  12.15 Uhr,  Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  18.30–19.00 Uhr, Friedenslicht-Feier, Alte Kirche 

Romanshorn, Kirchen von Romanshorn
•  19.00 Uhr,  Musizierstunde, Saal MKR – Hafenstrasse 6, 

Musikschule Romanshorn

Mittwoch, 19.
•  06.00 Uhr,  Rorate mit der Schola gregoriana, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  20.00 Uhr, Eishockey 1. Liga Pikes : EHC Uzwil, EZO, 

Pikes EHC Oberthurgau 1965

sonntag, 23.
•  10.00–17.00 Uhr, OpenDays in der autobau Erlebniswelt 
•  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn

Montag, 24.
•  17.00 Uhr, Familien-Weihnacht mit Dä pipsändä 

Chilämüs, kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  23.00 Uhr, Mitternachtsmesse, kath. Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

dienstag, 25.
•  10.15 Uhr,  Festmesse zu Weihnachten, mit dem 

Kirchenchor, kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn

Mittwoch, 26.
•  09.00 Uhr,  Gottesdienst mit Segnung des 

Stefansweines, kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn

donnerstag, 27.
•  14.00 Uhr,  Jassturnier 2012, Clubheim FC Romanshorn, 

FCR und MTV Romanshorn

Freitag, 28.
•  Jassturnier 2012, Clubheim FC Romanshorn, 

FCR und MTV Romanshorn

samstag, 29.
•  Jassturnier 2012, Clubheim FC Romanshorn, 

FCR und MTV Romanshorn

sonntag, 30.
•  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn

Montag, 31.
•  17.30 Uhr, Gottesdienst zum Jahreswechsel, kath. Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
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Gasthof Brücke im Dezember

Entspannen und geniessen in gemütlicher Atmo-
sphäre. Die Kapitäne Daniela Cosi und Reto Wild be-
grüssen Sie recht herzlich auf der Brücke mit kulinari-
schen und lukullischen Gerichten. Nehmen Sie Platz 
und lassen Sie sich von unserem Motto verführen:

vom Bodensee nach Übersee: Weihnachtli-
che düfte, Gerichte aus nah und fern,  denn, 
wer hat schon Weihnachten nicht gerne?

Im Dezember ist unser Gasthof weihnachtlich ge-
schmückt, kommen Sie vorbei und geniessen Sie 
mit uns diese ruhige und besinnliche Zeit. 

Auch an Silvester haben wir geöffnet und präsen-
tieren uns mit einem tollen Feuerwerk der Sinne 
aus der Küche sowie feinen Tropfen aus unserem 
Keller (weitere Infos erhalten Sie jederzeit von uns).

Haben Sie Ihre Weihnachtsfeier schon geplant 
oder ein Weihnachtsgeschenk für Ihre Liebsten 
eingekauft? Wie wäre es mit einem Geniesser-
Gutschein von der Brücke?

es gibt sie wieder: Unsere beliebten Brücken-
spiesse

täglich wechselnde Mittagsmenüs sind 
unsere Stärke! 

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag: 8.30 bis 23.00 Uhr,
Sonntag: 11.00 bis 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Weihnachten: 24. und 25. Dezember 
geschlossen; Silvester ab 17.00 Uhr geöffnet.

Ihre Kapitäne Daniela und Reto mit Crew freuen 
sich auf Sie.

Mausacker: UrTümliches zur Weihnachtszeit

Eigentlich ginge das immer, und doch geniessen es 
die meisten traditionell zur Winterzeit. Die Rede ist 
vom Käse-Fondue. Den ganzen Dezember über gibt 
es in der Mausacker-Beiz das urTümliche Schwei-
zer Menü in vier verschiedenen Varianten. Wer 
auf Suppen steht, kommt vom 14. bis 16. Dezem-
ber auf seine Kosten: Das Suppenwochenende 
wartet mit drei Varianten auf Sie. Heimisch bleibt 
es auch am 28. Dezember: Mit den geräucherten 
Felchen vom Bodensee. Geniessen Sie die urTüm-

liche Weihnachtszeit im Mausacker. Infos und 
Reservation: www.mausacker.ch.  

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 16 bis 24 Uhr;          
Samstag und Sonntag 9 bis 24 Uhr.

Während folgenden Feiertagen bleibt 
die Beiz geschlossen:
24. bis 26. Dezember 2012 und 1. Januar 2013.

Gastroerlebnisse | Dezember 2012

Mausacker Biohof-Beiz erleben
Biobauer Hans Oppikofer · 9314 Steinebrunn · Telefon 071 477 11 37 · leben@mausacker.ch

Gasthof Brücke · Daniela Cosi & Reto Wild
Arbonerstrasse 69 · 8590 Romanshorn, Telefon 071 460 28 82, www.bruecke-romanshorn.ch

Restaurant «schiff»
Hafenstr. 25, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 34 74
www.schiff-romanshorn.ch 

Restaurant Schiff 
im Dezember

schon ab anfang dezember können sie 
bei uns das besonders feine Festtags-
menü geniessen – so ist Weihnachten 
mehrmals möglich!

Als Weihnachtsgeschenke besonders beliebt, sind 
unsere Restaurant-Gutscheine (können telefonisch 
bestellt werden).

Weihnachten will geplant sein: Gerne reservie-
ren wir Ihren Weihnachtsanlass in unseren Räu-
men und sind auch bei der Menügestaltung ein 
kreativer Partner.

am 25. und 26. dezember haben wir bis 
16 uhr geöffnet, an den anderen tagen 
gelten die normalen Öffnungszeiten.
Details erfahren Sie unter www.schiff-romans-
horn.ch.

Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit und 
schöne festliche Feiertage.

voranzeige: vom 10. januar bis 
2. Februar 2013 haben wir Betriebsferien.

Helene Roth-Rohrer und ihr starkes Team
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Panem im Dezember

Panem, ein gemütliches Restaurant mit vielseiti-
ger räumlicher Nutzung. Geeignet für Anlässe und 
Veranstaltungen vieler Richtungen.

Das Panem bietet ein Speiseangebot, welches die 
Bedürfnisse unserer vielseitigen Gäste immer be-
friedigt. Das gesamte Angebot wird authentisch 
und qualitativ hochstehend zubereitet und auf den 
Tisch gebracht. Das alles in einem besonderen 
Wohlfühlambiente mit gastfreundlichen  Mitarbei-
terInnen, spannender Aussicht: «Klein aber fein».
Das Panem und sein Team engagiert sich nicht nur 
für Jazz, sondern auch um neue Veranstaltungen, 
damit sich auch Romanshorn bewegt: Denn «Ro-
manshorn interessiert uns».

Gerne laden wir Sie weiterhin auf eine Reise 
durch interessante Jazzlandschaften ein. Jeden 
zweiten Freitag haben Sie immer noch die Mög-
lichkeit, sich bei jazzigen Klängen und gemütli-
chem Ambiente den Abend verschönern zu las-
sen. Grund genug sich aus den hauseigenen vier 
Wänden zu befreien, um einen unterhaltsamen 
Abend zu geniessen.

jazz news:
• Freitag, 14. Dezember 2012:

second line – Jazz-Soul-Bossa Nova 

Bistro Panem, Hafenstrasse 62, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 78 06, www.panem.ch 

Panem Gala dinner:
• Freitag, 21. Dezember 2012: 

Panem Gala dinner mit Claude Diallo Si-
tuation, New York, Piano Jazz feat. Nathalie 
Maerten & Jonas Knecht

ausserdem…
Donnerstag, 6. Dezember 2012, ab 20.00 Uhr:
dianPaWa – der single-treff (regelmässig 
jeden ersten Donnerstag im Monat), unkompli-
ziert – ungezwungen – spontan, «Die andere Art, 
sich zu finden» – www.dianpawa.ch

Ihr Panem-Team

china-Restaurant lucky Garden 
Familie Tran
Neustrasse 10
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 68 88
lucky-garden@bluewin.ch

China-Restaurant 
Lucky Garden – 
Gastfreundschaft pur

Advent, Advent ein Kerzlein brennt …
auch in der Mole brennt ein Kerzlein für Sie
und lässt Sie auf die Festtage einstimmen! 

Winterangebot: Röschti-variationen 
mit Fisch und Fleisch.

Jeweils feines Freitagsmenü mit Fisch.

Sonntag, 9. und 23. Dezember: 
suppe und Knusperlitag

Unser Dessert-Hit: Meringues-Überraschig 
mit viel Schlagrahm.

Öpfelchüechli, Öpfelstrudel und viele weitere 
hausgemachte Kuchen zum heissen Kafi oder Tee.

Fischbeizli zur Mole – der Geheimtipp im Seepark

Fischbeizli Zur Mole
Seepark, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 70 20, www.zurmole.info, bolt@zurmole.info

Wir heissen Sie herzlich willkommen
Ursula Bolt und Hans Paulweber

Freitag, samstag und sonntag 
jeweils 10 bis 18 Uhr geöffnet,
andere Tage auf Anfrage

Leicht und sehr bekömmlich schmeckt die authen- 
tische Küche nach «Grossmutterart» bei der sym-
pathischen Familie Tran zu jeder Jahreszeit.

die speziellen angebote:
– Mittagsbuffet à Fr. 17.80, 
 von Dienstag bis Freitag
– Abends ausgewählte à-la-carte-Gerichte
–  samstag, 29. dezember ab 19 uhr 

grosses Monatsbuffet à Fr. 42.50/Person.

Weihnachten: 24., 25., 26. Dezember geöffnet
silvester/neujahr: 31. Dezember (Montag ge-
öffnet), abends grosses silvester-Kaiser-
buffet à discretion, pro Person Fr. 78.50

Familie Tran wünscht allen schöne Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins 2013.

die Öffnungszeiten:
11 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 23 Uhr,
Montag ist Ruhetag, an Festtagen geöffnet.
Am Dienstag, 1. Januar 2013 ab 17.30 Uhr 
geöffnet.



Seite 20

Beilage: Romanshorner Erlebnisführer

Ausflugserlebnisse | Dezember 2012

Bodensee-Ausflugsfahrten

Fondueschiff
Unser «Klassiker» – geniessen Sie ein feines Ap-
penzeller Frischkäsefondue oder ein Fondue Chi-
noise in einem besonderen Ambiente. Erleben Sie 
einen unvergesslichen Abend auf dem Bodensee  
mit dem Schweizer Nationalgericht, urchiger Ge- 
mütlichkeit und unvergleichlichem Alphütten-
zauber.

Fahrdaten: 
1./8./14./15. Dezember 2012

Romanshorn Einstieg ab 19.15 Uhr  •  Romanshorn 
ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 21.55 Uhr  •  Lie-
gen im Hafen bis 22.30 Uhr

Kosten: 
Fahrpreis inkl. Appenzeller Frischkäsefondue à dis- 
crétion und Salatbuffet: Erwachsene Fr. 72.50, Kin-
der (6–11 Jahre) Fr. 30.00
Fahrpreis inkl. Fondue Chinoise à discrétion und 
Salatbuffet: Erwachsene Fr. 82.00, Kinder (6–11 
Jahre) Fr. 42.00

Spezialaktion Fondue-Roulette
Jeder 10. Bucher bezahlt auf dem Fondueschiff * 
für sich und seine Begleiter nur das Essen und die 
Getränke – die Fahrt im Wert von Fr. 35.– pro Per-
son offerieren wir Ihnen.
 
Buchbar per Telefon 071 466 78 88 mit dem Stich-
wort «Fondue-Roulette».
 
* Gültig für alle Fonduefahrten ab Romanshorn 
bis und mit 15. Dezember 2012. Die Platzzahl ist 
beschränkt. Angebot gilt nur für Neubuchungen.

Fondue auf der Fähre
Seequerung mit Genuss – die Überfahrt von Ro-
manshorn nach Friedrichshafen und zurück ist zu 
jeder Jahreszeit ein stimmungsvolles Erlebnis. Ge-
niessen Sie dazu ein feines Appenzeller Frischkä-
sefondue und die Seequerung mit der Fähre wird 
zum kulinarischen Vergnügen. Das Fondue servie-
ren wir Ihnen auf Vorbestellung täglich. Steigen 
Sie zu und lassen Sie sich verwöhnen!

Fahrdaten: Täglich ab 5. November 2012 (aus-
genommen an Messetagen in Friedrichshafen), 
Abfahrt ab Romanshorn jeweils zur ungeraden 
Stunde, ohne Ausstieg in Friedrichshafen.

Fahrbeispiele:
Romanshorn ab 17.36 Uhr / 19.36 Uhr
Romanshorn an 19.22 Uhr / 21.22 Uhr
Alle Fahrzeiten siehe Fährefahrplan unter www.
bodenseeschiffe.ch

Kosten: Fahrpreis inkl. Appenzeller Frischkäse-
fondue und gemischter Salat: pro Erwachsene/r 
Fr. 35.00

Fajita-Schiff
Méxicoooooooo – erleben Sie einen mexikanisch-
kulinarischen Abend auf dem Bodensee und tauchen 
Sie in die Welt von Fajita, Guacamole, Margarita 
& Co. ein. Ob im Sommer oder Winter, für feu-
rige Stimmung an Bord ist gesorgt – Viva México!  
Fahrdatum: Freitag, 7. Dezember 2012 

Romanshorn Einstieg ab 19.15 Uhr  •  Romanshorn 
ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 21.55 Uhr  •  Lie-
gen im Hafen bis 22.30 Uhr

Kosten: Fahrpreis inkl. Fajitas à discrétion inkl. 
Starter, Beilagen-Buffet und Dessert, exkl. Ge-
tränke: Erwachsene Fr. 85.00, Kinder (6–11 Jahre) 
Fr. 45.00

Märlischiff
Zauberhaft – Schifffahrt untermalt durch stim-
mungsvolle «Märli» zum Advent, vorgetragen vom 
Märchenerzähler Oscar Süess. Die kleinen Gäste 
haben die Möglichkeit, unter Anleitung eine Über-
raschung zum Mitnehmen zu basteln. Höhepunkt: 
Treffen der Bodensee-Schiffe zur Sternbildung vor 
Rorschach.

Fahrdaten: 2./9./16. Dezember 2012

Ab Romanshorn mit oder ohne Pastaplausch:
Pastaplausch ab 13.00 Uhr  •  Romanshorn ab 
14.00 Uhr  •  Romanshorn an 16.20 Uhr

Ab Rorschach ohne Pastaplausch:
Rorschach ab 15.00 Uhr  •  Rorschach an 17.20 Uhr

Fahrpreise: Erwachsene Fr. 35.00, Kinder (6–14 
Jahre) Fr. 18.00, Kinder (3–5 Jahre) Fr. 10.00, Kin-
der (1–2 Jahre) kostenlos.

Bunter Pastaplausch inkl. Salatbuffet: Erwach-
sene Fr. 18.50, Kinder (6–14 Jahre) Fr. 12.50, Kinder 
(3–5 Jahre) Fr. 6.00, Kinder (1–2 Jahre) kostenlos.

Silvesterschiffe
Happy New Year! – Feiern Sie den Jahreswech-
sel mit uns auf dem Bodensee! Ob gediegen oder 
«fetzig» – unsere Silvesterschiffe garantieren gute 
Stimmung und Geselligkeit. Alle Schiffe nehmen 
am grossen Feuerwerk auf dem See teil.

Fahrdatum: Montag, 31. Dezember 2012

Schlemmerschiff – MS Thurgau:
Mit feinem Silvester-Menü und Live-Musik

Einstieg ab 19.30 Uhr  •  Romanshorn ab 20.00 
Uhr  •  Romanshorn an 01.25 Uhr  •  Party im Ha-
fen bis 2.00 Uhr

Kosten: Fahrpreis inkl. Feuerwerkszuschlag, Live-
Musik, Silvester-Menü und Begrüssungsapéro: Er-
wachsene Fr. 175.00, Kinder (6–11 Jahre) Fr. 90.00



Seite 21 KW 48, 30.11.2012

Romanshorner Erlebnisführer

ausführliche Programme und Reservation bei: 
schweizerische Bodensee schifffahrt aG · Telefon 071 466 78 88 · Fax 071 466 78 89 · www.bodenseeschiffe.ch · info@sbsag.ch

stadtmarketing Friedrichshafen Gmbh
Karlstrasse 17 · D-88045 Friedrichshafen · Telefon 0049 7541 970 78 10

Bodensee-Weihnacht vom 6. bis 23. Dezember in Friedrichshafen
Weihnachtsmarkt erstmals auf dem Buchhornplatz

dieses jahr findet der Friedrichshafener 
Weihnachtsmarkt erstmals mit Blick auf 
den Bodensee statt, nur wenige schritte 
entfernt vom Fähranleger der Bodensee-
fähre Romanshorn–Friedrichshafen. 

Vom 6. bis zum 23. Dezember erfüllt weihnacht-
licher Zauber das gemütliche Hüttendorf auf 
dem Buchhornplatz am Zeppelin-Museum und 
der Markt mit seiner lebensgrossen Krippe lädt 
zum Bummeln, Geniessen und Einkaufen ein. 
Dort gibt es Geschenkideen für jeden Geschmack 
und ein buntes und vielfältiges Bühnen- und Kin-
derprogramm macht den Weihnachtsmarkt zur 
Bodensee-Weihnacht für die ganze Familie. Neben 
Chören und Kapellen mit traditionellen Weih-
nachtsliedern gibt es zum Beispiel auch karibische 
Steelmusik und swingende Weihnachtsmänner.

Eine der Attraktionen wird die kleine Schlittschuh-
bahn mit Blick auf See und Berge sein, auf der nicht 
nur Kinder ihre Runden drehen können. Am 15. De-
zember gibt es beim «Märchenzauber» auf der Bahn 
auch eine Märchen-Schlittschuhparty für Kinder.

Der Friedrichshafener Weihnachtsmarkt ist Montag 
bis Donnerstag von 12 bis 20 Uhr und Freitag bis 
Sonntag von 11 bis 20 Uhr geöffnet. Aktuelle Informa-
tionen über das Programm und die Stände gibt es im 
Internet unter www.bodensee-weihnachtsmarkt.de.

Ausflugserlebnisse | Dezember 2012

Fondue chinoise-schiFF – 
Ms st. Gallen
Mit Live-Musik

Einstieg ab 19.00 Uhr  •  Romanshorn ab 19.40 Uhr
 •  Romanshorn an 01.15 Uhr  •  Party im Hafen bis
 02.00 Uhr

Kosten: Fahrpreis inkl. Feuerwerkszuschlag, Live-
Musik, Fondue Chinoise à discrétion, Salatbuffet 
und Suppe. Erwachsene Fr. 125.00, Kinder (6–11 
Jahre) Fr. 80.00

aPPenZelleR FRischKäse-
FondueschiFF – Ms ZÜRich
Mit Live-Musik

Einstieg ab 19.15 Uhr  •  Romanshorn ab 19.45 Uhr  •  

Romanshorn an 1.20 Uhr  •  Party im Hafen bis 2.00 Uhr

Kosten: Fahrpreis inkl. Feuerwerkszuschlag, Live-
Musik, Käsefondue à discrétion, Salatbuffet und 
Suppe. Erwachsene Fr. 115.00, Kinder (6–11 Jahre) 
Fr. 78.00.

voRschau januaR

FondueschiFF
Unser «Klassiker» – geniessen Sie ein feines Ap-
penzeller Frischkäsefondue oder ein Fondue Chi-
noise in einem besonderen Ambiente. Erleben Sie 
einen unvergesslichen Abend auf dem Bodensee 
mit dem Schweizer Nationalgericht, urchiger Ge-
mütlichkeit und unvergleichlichem Alphüttenzauber. 

Fahrdaten: 
4./5./12./18./19./26. Januar 2013

Romanshorn Einstieg ab 19.15 Uhr  •  Romanshorn 
ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 21.55 Uhr  •  Lie-
gen im Hafen bis 22.30 Uhr

Kosten: 
Fahrpreis inkl. Appenzeller Frischkäsefondue à dis-
crétion und Salatbuffet: Erwachsene Fr. 72.50, Kin-
der (6–11 Jahre) Fr. 30.00
Fahrpreis inkl. Fondue Chinoise à discrétion und 
Salatbuffet: Erwachsene Fr. 82.00, Kinder (6–11 
Jahre) Fr. 42.00

Fajita-schiFF
Méxicoooooooo – erleben Sie einen mexikanisch-
kulinarischen Abend auf dem Bodensee und tauchen 
Sie in die Welt von Fajita, Guacamole, Margarita 
& Co. ein. Ob im Sommer oder Winter, für feu-
rige Stimmung an Bord ist gesorgt – Viva México! 
Fahrdatum: Freitag, 11. Januar 2013 

Romanshorn Einstieg ab 19.15 Uhr  •  Romanshorn 
ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 21.55 Uhr  •  Lie-
gen im Hafen bis 22.30 Uhr

Kosten: Fahrpreis inkl. Fajitas à discrétion inkl. 
Starter, Beilagen-Buffet und Dessert, exkl. Ge-
tränke: Erwachsene Fr. 85.00, Kinder (6–11 Jahre) 
Fr. 45.00

Reservation für alle Fahrten erforderlich!
Fr. 5.– Reduktion pro erwachsene/r bei 
Buchung über starticket.

www.starticket.ch, 
telefon 0900 325 325 (Fr. 1.19/min)
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Gemeinde Romanshorn 
stefan Krummenacher, stadtmarketing
Bahnhofstrasse 19 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 466 83 31 · stadtmarketing@romanshorn.ch

Weihnachtsmarkt, Chlauseinzug und Sonntagsverkauf 

traditioneller chlauseinzug 
Am Sonntag findet der traditionelle Chlauseinzug 
um 14.30 Uhr statt. Die Chläuse und Schellner 
starten bei der Bankstrasse und ziehen über den 
Bahnhofplatz. Die Chläuse verteilen sich danach 
im ganzen Markt. Ihre Standorte sind am Bahnhof-
platz, zwischen dem Rütihof, der Mittleren Gasse 
und in der Alleestrasse. Die Verteilaktion dauert 
rund 45 Minuten.

sonntagsverkauf
Der Weihnachtsmarkt führt vom Bahnhofplatz, 
zum Rütihof bis zur Mittleren Gasse, und in die 
Alleestrasse. Dort übernehmen die Lädeler das 
Geschehen. Unter anderem sind Verpflegungs-
möglichkeiten geboten und laden die Besu-
cherInnen zum Verweilen ein. Die Ladengeschäfte 
haben rundherum geöffnet.

Programm

– Verkaufsoffener Sonntag
– Kinderbasteln mit der Ludothek
– Kinderkarussell
– Tag der offenen Tür der Fischerhäuser
– 14.30 Uhr Chlauseinzug

strassensperrung
Folgende Strassen sind am Sonntag, 2. Dezem-
ber 2012 gesperrt, eine Umleitung ist signalisiert:

–  Bahnhofplatz, 8.00 bis 20.00 uhr,
  Abschnitt Bodan bis Kreuzung 

Rislenstrasse

– alleestrasse, 8.00 bis 20.00 uhr,
  Abschnitt Bahnhofstrasse bis 

Rislenstrasse. Rislenstrasse bleibt frei

–  Mittlere Gasse, 8.00 bis 20.00 uhr,
  Abschnitt Bahnhofstrasse bis Rislenstrasse. 

Rislenstrasse bleibt frei

–  seitenstrasse zwischen löwenstrasse 
und Rislenstrasse, 8.00–20.00 uhr

Es wird um erhöhte Aufmerksamkeit im Marktbe-
reich gebeten!

Die Gemeinde Romanshorn und alle Standbe-
treiber freuen sich auf einen tollen Weihnachts-
markt. Nutzen Sie die Vielfalt der Angebote und 
Öffnungszeiten.

Fünfter Romanshorner 
 Laternliweg 2012

am samstag, 15. dezember 2012, ist es so-
weit: der fünfte Romanshorner laternliweg 
wird jung und alt erfreuen. das besinnli-
che adventsfest für die ganze Familie star-
tet um 17.00 uhr und dauert bis 21.00 uhr. 
Wie im letzten jahr wird ein shuttlebus 
eingesetzt und fährt die Besucherinnen und 
Besucher zum ausgangspunkt.

Warme Kleider und gute schuhe 
Start des Laternliwegs ist der Parkplatz Spitz. 
Ab dort beleuchten die Laternen mit ihrem sanf-
ten Licht den Weg zur Waldschenke Romans-
horn. Die Strecke ist etwa ein Kilometer lang und 
gut begehbar. Da es sich um einen Waldweg 
handelt, sind gute Schuhe und warme Kleider 
von Vorteil.

Waldschenke und Musik
Die Waldschenke Romanshorn wird auch dieses 
Jahr die Gäste mit Glühwein, Punsch, grillierten 
Würsten und weiteren leckeren Sachen verwöh-
nen. Ab 18.00 Uhr sorgt die Musikgesellschaft 
Roggwil für musikalische Unterhaltung – ein Fest 
für die ganze Familie.

shuttlebus ab Romanshorn
Damit nicht alle Besucherinnen und Besucher mit 
dem Auto kommen, steht ein kostenloser Shuttle-
bus zur Verfügung. Die Ankunfts- und Abfahrts-
zeiten an den verschiedenen Haltestellen wer-
den im «Seeblick» direkt vor dem Anlass bekannt 
gegeben.

Das OK Laternliweg und das Stadtmarketing 
Romanshorn freuen sich über zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher.

               Nicht vergessen: 
  Romanshorner Weihnachtsmarkt 
 Sonntag, 2. Dezember 2012, 12.00–18.00 Uhr
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Freitag, 30. November: 16.30 Uhr, Fritigshüsli.
19.00 Uhr, teenie.
Samstag, 1. Dezember: 9.30–13.45 Uhr, Plausch-
tag für Kinder, mit Anmeldung. 14.00 Uhr, Cevi. 
17.30 Uhr, Gastgottesdienst bei den Katholiken 
mit Pfrn. Meret Engel.
Sonntag, 2. Dezember: 10.15 Uhr, Gastgottes-
dienst bei den Katholiken mit Pfrn. Meret Engel.
Montag, 3. Dezember: 18.30 Uhr, Jugendgottes-
dienst, Alte Kirche.
Dienstag, 4. Dezember: 10.00 Uhr, Gespräch 
über der Bibel. 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.
Mittwoch, 5. Dezember: 12.00 Uhr, Mittags-
plausch, Anmeldung: 071 463 64 84. 15.00 Uhr, 
Heimgottesdienst, Pflegeheim. 17.00 Uhr, Ad-
ventsgeschichten für Kinder, Kirche Salmsach. 
17.15 Uhr, Meditation.
Donnerstag, 6. Dezember: 9.00 Uhr, Frauezmor-
ge. 10.00 Uhr, Heimgottesdienst, Bodana. 19.00 
Uhr, Frauegspröch bei B. Heuer.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Romanshorner 
Agenda

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek:
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während der Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr
– autobau Erlebniswelt: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Freitag, 30. November
–  Weihnachtsmarkt, Bahnhofplatz, Gemeinde Romanshorn
–  9.00 Uhr, offenes Kranzen für alle, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Samstag, 1. Dezember
–  8.00–12.00 Uhr, Präsentation Maturaarbeiten, 

Kantonsschule Romanshorn
–  10.00–12.00 Uhr, Bücherkaffee, Bibliothek, 

Gemeindebibliothek
–  14.30–21.30 Uhr, Handballclub Romanshorn, Kantihalle, 

HCR
–  15.00–21.00 Uhr, Weihnachtsmarkt, Bahnhofplatz, 

Gemeinde Romanshorn

Sonntag, 2. Dezember
–  9.30–11.30 Uhr, Gottesdienst «Menschen aus aller Welt», 

Bahnhofstrasse 41, Romanshorn, 
Evangelisch-methodistische Kirche

–  12.00–18.00 Uhr, Weihnachtsmarkt, Bahnhofplatz / 
Alleestrasse, Gemeinde Romanshorn

–  14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung «Grosse Kirchen, 
kleine Stadt», Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

–  14.00 Uhr, Wasservogel-Exkursion, Treffpunkt: 
Hafenkiosk Arbon, Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.

–  17.00 Uhr, Adventskonzert, Alte Kirche Romanshorn, 
Musikkollegium Romanshorn

–  18.00–19.00 Uhr, Adventskonzert mit Sängerbund, 
evangelische Kirche Romanshorn, 
Musikverein Romanshorn

Dienstag, 4. Dezember
–  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Mittwoch, 5. Dezember
–  6.00 Uhr, Rorate mit Kirchenchor, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
–  20.00 Uhr, Eishockey 1. Liga Pikes : EHC Winterthur,

EZO, Pikes EHC Oberthurgau 1965

Donnerstag, 6. Dezember
–  Klausabend, Männerturnverein Romanshorn
–  17.30–19.00 Uhr, Adventskonzert, Aula Kantonsschule 

Romanshorn, Kantonsschule Romanshorn

Freitag, 7. Dezember
–  19.15–22.30 Uhr, Fajita-Schiff, Romanshorn, 

SBS Schifffahrt AG
–  21.00-00.00 Uhr, Mitternachtssport, Reckholdern, 

Jugendkommission

30. November bis 7. Dezember 2012

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufge-
nommen, welche in Romanshorn stattfinden oder 
durch Romanshorner Vereine, Organisationen etc. 
organisiert werden.

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

100 Jahre Vertrauen schafft Zukunft

SCHUHREPARATUREN – TEXTILREINIGUNG,
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590 
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederre-
paraturen / Messer und Scheren schleifen. 
Für ältere Leute auf Wunsch auch Bring- 
und Abholservice. Telefon 071 463 10 37.

Durchblutungsstörungen. Testen Sie die durch-
blutungsfördernde physikalische Gefässthera-
pie BEMER. Einfachste Anwendung auch 
zu Hause. Auskunft bei Hugo Müller, dipl. 
Naturheilpraktiker, Carl-Spitteler-Str. 7, 8590 
Romanshorn, Telefon 071 971 47 22

REINIGUNGEN – UNTERHALTE, Wohnungen/
Treppenhäuser/Fenster/Umgebungsarbeiten 
und Hauswartungsarbeiten. A.G. Reinigungen,
Mobile 079 416 42 54.

wenn der Compi spinnt!
PC-Fachhändler ferocom ag
Amriswilerstrasse 1, «Hub-Kreisel»
offen: Di–Sa 9.00–13.00 Uhr
danach Telefon: 079 4 600 700

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Web-Laden Electronics,
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 460 20 55.

Amway-Produkte auch am Weihnachtsmarkt
Vom 28. Nov. bis 2. Dez. erhalten Sie im 
Häuschen Nr. 2 Amway-Geschenkartikel mit 
100% Zufriedenheits-Geld-zurück-Garantie
Telefon: 071 511 33 35
E-Mail: info@tbd-reinhard.ch

Herzlich willkommen zu unserer Ausstel-
lung «Ode an Föhr», Sa und So, 1. und 
2.12.2012 ab 10.05 Uhr bis jeweils zum 
letzten Gast. 
Les coco's noisettes / www.art-vero.ch
Bahnhofstrasse 23, 8590 Romanshorn

Unsere ausserordentlich zarten Salate wer-
den täglich mit viel Liebe gepflegt und 
gehegt. www.faessler-veg.ch. Fässler Gärtne-
rei AG, Hotterdingerstrasse 25, Romanshorn

Kleinanzeigen Marktplatz

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr. 4.– 

«Entlaufen, Gefunden
Gratis abzugeben …» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Diverses

Diverses
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Warten Sie noch oder 
surfen Sie schon?

Entdecken Sie die schnellste Internetverbindung.
Mehr zum Angebot auf unserer Website.

Telefon 071 463 28 28
www.karoag.ch

Neukundenaktion: 

Bis 1. April 2013 
kostenlos

 
                                           
 

 
 

…im neuen Glanz! 
 

Liebe Romanshorner 
 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
am 1. Dezember 2012 

ab 12.00 Uhr 
 

Wir möchten hiermit alle Romanshorner und unsere Gäste 
einladen, uns am Tag der offenen Tür zu besuchen. Für Ihr 

leibliches Wohl ist gesorgt (warmes Buffet). 
 

Wir verfügen auch noch über freie Termine für Weihnachts-
Firmen- und Familienfeiern. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Sami Debbabi und das Team vom Parkhotel Inseli 
 

Inselistrasse 6, 8590 Romanshorn, Tel. 071 / 466 88 88 
www.hotelinseli.ch, info@hotelinseli.ch 

Brauchen Sie ein besonderes 

Weihnachtsgeschenk?

Schauen Sie im «Farbehuus» vorbei! 

Sie werden bestimmt fündig! 

Wir freuen uns auf Sie und wünschen 

Ihnen eine schöne Vorweihnachtszeit!

Weihnachtsaktion
10% Rabatt auf alle Künstlerartikel, 

Snowsprays und Colorsprays 

Bronze und Silber!

Organisation
Fachgeschäfte Romanshorn

R O M A N S H O R N E R
S T E R N E N H I M M E L
«Dä Samichlaus chunnt…»
Schaufenster-Sternenrätsel und Sonntagsverkauf

Am Sonntag, 2. Dezember, schlendert der Samichlaus mit dem 
Schmutzli durch die Strassen. Da und dort steigt der Duft von 
Glühwein und gebrannten Mandeln in die Nase. Es gibt viel zu 
entdecken am Weihnachtsmarkt und in den offenen Laden-
geschäften, von 12 bis 18 Uhr.

Übrigens, haben Sie die Zahlen in den Schaufenstern schon zu-
sammengetragen? Es winken tolle Preise der Bodensee Schifffahrt.


